
N
eu

si
ed

le
r

Kath. Frauenbewegung
Spendenübergabe 
an das Rote Kreuz 
des Bezirkes Neu-
siedl am See ...

Seht, ich mache 
alles neu!
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Männerschola
Männerschola-
ausflug nach 
St. Lambrecht 

Wo bist du? Am 3. und 4. Jän-
ner sind wieder die  
Sternsinger unter-
wegs
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Ich muss gestehen, als ich das ers-
te Mal die Bezeichnung „Seelsor-
geraum am See“ hörte, sah ich vor 
meinem geistigen Auge einen hel-
len, lichtdurchfluteten Raum mit 
Blick auf das Seeufer. Schnell wurde 
allerdings klar, dass es sich nicht um 
ein Zimmer mit Aussicht handelt, in 
dem Geistliche sich der Seelsorge 
widmen, sondern um einen Begriff, 
der das Leben in unserer Gemeinde 
2020 maßgeblich prägen wird. Wir 
stehen am Beginn eines Struktur-
wandels. Mehrere Pfarren sollen 
sich dabei zu einem Seelsorgeraum 
zusammenschließen. Veränderun-
gen sind meistens etwas unbequem, 
sie drängen uns heraus aus unserer 
Komfortzone, aber sie haben auch 
ein unglaubliches Potential, schaf-
fen Platz für Neues. Was heißt das 
für uns? Was wird sich ändern? Was 
heißt das für die Seelsorge und für 
die Seelsorger?
Was bedeutet überhaupt Seelsor-
ge? „Sorgen für die Seele“? Ein ver-
staubter Begriff? Braucht man so 
etwas überhaupt noch? Kann ich 
nicht selbst für meine Seele sorgen? 
Ein bisschen Yoga hier, etwas Urlaub 
da, Quality-Time mit Freunden, 
Seele baumeln lassen und ...passt 
schon?
Es gibt keine einheitliche Definition, 
was Seelsorge ist. 
In den Anfangszeiten der Kirche war 
sie auf die Befreiung des Gläubigen 
von seinen Sünden – etwa durch die 
Beichte – konzentriert. Heute sieht 
man den Begriff viel weiter: Es geht 
um alle Hilfen, die dazu beitragen, 
dass Menschen Christus als ihren 
Erlöser kennenlernen und mit die-
ser Hoffnung im Herzen ihr Leben 
meistern können. Dazu gehören 
Begleitung, Gespräch und das An-
gebot der Sakramente. Natürlich 
gibt es Menschen, die quasi profes-
sionelle Seelsorger sind, aber wir 
alle sind als Christen dazu berufen. 
Papst Franziskus drückt das so aus: 
„Die neue Evangelisierung muss ein 
neues Verständnis der tragenden 

Rolle eines jeden Getauften ein-
schließen.“ (Papst Franziskus, Evan-
gelii Gaudium 120)
Seelsorge geht uns also alle an und 
jeder Mensch hat umgekehrt auch 
ein Anrecht auf Hilfe in den Höhen 
und Tiefen, die das Leben zu bieten 
hat. Die Organisation zu Seelsorge-
räumen bringt frischen Wind und 
stellt damit eine Art Neubeginn dar. 
„Seht, ich mache alles neu“ hören 
wir in der Offenbarung des Johan-
nes. Diese Schrift voller Geheimnis-
se ist faszinierend und verwirrend 
zugleich, aber vor allem ist sie ein 
Trostbuch und hat damit auch viel 
mit Seelsorge und ihrer Bedeutung 
für unser Leben zu tun. „Er wird alle 
Tränen von ihren Augen abwischen: 
Der Tod wird nicht mehr sein, keine 
Trauer, keine Klage, keine Mühsal. 
Denn was früher war, ist vergangen. 
Er, der auf dem Thron saß, sprach: 
Seht, ich mache alles neu“ (Offb 
21,4-5). Am Ende steht dieses gro-
ße Versprechen, ein unglaublicher 
Ausblick auf eine neue Welt ohne 
Tod und Tränen. Am Ende wird al-
les gut sein, am Ende wird – ganz 
kindlich formuliert – das Gute das 
Böse besiegen. Und weiter heißt es,  
„Schreib es auf, denn diese Wor-
te sind zuverlässig und wahr.“ Uns 
allen blüht also der Himmel. Das 
übersteigt unsere Vorstellungskraft, 
aber es ist ungemein tröstlich. Was 
auch immer kommen mag, es wird 
für uns gesorgt sein. Gott sorgt für 
uns, sorgt sich um uns und unsere 
Seele. Die christliche Hoffnung, so 
der Papst, gründe auf dem Glauben 
an Gott, der alles neu mache.	
Darauf dürfen wir vertrauen und 
hoffen.

„Meine Hoffnung und meine 
Freude
Meine Stärke, mein Licht
Christus meine Zuversicht
Auf dich vertrau ich und fürcht 
mich nicht
Auf dich vertrau ich und fürcht 
mich nicht.“ 
(Gotteslob 365, Lieder aus Taizé)

In diesem Sinne 
wünsche ich Ih-
nen einen wun-
derbaren Früh-
lingsbeginn und 
Gottes Segen 
für jeden kleinen oder größeren 
Anfang. Der Duft des Neuen liegt 
schon in der Luft.

Dr. Elisabeth Wenzel-Schwarz

Seelsorgeraum „Am See“ - 
„Seht, ich mache alles neu“

Editorial
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Das Leben ist voll von Überraschun-
gen und Herausforderungen. Täglich 
kommt Neues auf uns zu. 
Oft kommt mir am Morgen der Ge-
danke: Was wird alles in dem Tag 
drinstecken, der auf mich wartet? 
Schönes und Bereicherndes, Geplan-
tes und Unerwartetes, Schockieren-
des und Trauriges. Wenn mein Tag 
mit dem Gebet beginnt, dann lege 
ich alles in Gottes Hände.
Denn er ist ein Gott der Überra-
schungen, der Herausforderungen 
und der Neuheiten. Er möchte, dass 
wir glücklich und sinnvoll leben – 
jeden Tag neu.
Der persönliche Alltag und die medi-
ale Welt stellen uns täglich neu auch 
Schockierendes und Leidvolles auf 
den Weg: Gesichter von Menschen, 
die durch Krieg verängstigt sind, 
Flüchtende ohne Heimat, Menschen, 
die keinen Sinn mehr erkennen 
können, Kranke und Alte, die oft 
verzagt und fragend sind, Familien, in 
denen Sorgen herrschen und Kinder 
und Eltern sich verloren haben. Das 
Leben ist wie ein schöner Garten, in 
dem auch Unkraut wächst und nicht 
Gesätes sich den Weg bahnt.

„Seht, ich mache alles neu!“ 
(Off 21,5)
Diese Worte aus dem Buch der Of-
fenbarung sind Zuspruch und Hoff-
nung. Sie wollen den trüben Blick 
erhellen. Sie öffnen einen neuen 
Horizont. Gott wohnt unter uns 
Menschen. Er ist in seiner Schöpfung 
anwesend. Allein weil er da ist und 
unter uns wohnt, macht er alles neu. 
Die Schöpfung Gottes dauert immer 
noch an. Denn Gott sorgt jeden Tag 
neu für uns.  

Seelsorge heute
Gerne erinnere ich mich an ein 
Gespräch mit einem Krankenhaus-
seelsorger. Vielen kranken und alten 

Liebe Leserinnen und Leser der Neusiedler Nachrichten!
Menschen ist er begegnet. Seine 
Gespräche haben Neues geweckt 
und Trauriges zum Positiven ge-
wendet. Eine Aussage hat mich bei 
ihm besonders bewegt: „Eigentlich 
bedeutet Seelsorge da zu sein, ohne 
ein Wort zu sagen.“ In der Seelsorge 
wird oftmals mehr durch das bewegt, 
was man ist, als dadurch, was man 
sagt und tut.
Die Seelsorge hat heute das Ziel, 
Menschen zu begleiten, ihnen Le-
benshilfe zu bieten und einen Weg zu 
ihrem Heil zu erschließen. Sie möch-
te, dass Menschen glücklich mitein-
ander leben. Die Seelsorge vermittelt 
eine Beziehung zu Gott und lässt 
Menschen ihre eigene Berufung aus 
der Taufe erkennen. Sie verweist 
in ihrem Vollzug, in ihrer Botschaft 
und durch ihre Gastfreundschaft 
auf Jesus Christus. Dabei setzt sie ihr 
Vertrauen auf Gottes Gegenwart und 
auf sein Handeln und Wirken.

Die Pfarren Neusiedl am See und 
Weiden am See auf dem Weg 
zum Seelsorgeraum
Neues bewegt sich derzeit auch in 
den Pfarren Neusiedl am See und 
Weiden am See. Sie bilden bereits 
seit Mitte der 90er Jahre unter der 
Leitung von Dechant Franz Unger 
einen Pfarrverband. Stadtpfarrer 
Gregor Ziarnowski hat diesen Weg 
weitergeführt. Es sei ihnen, allen 
Pfarrgemeinderäten und Mitarbei-
tern der beiden Pfarren, die bisher 
zum Zusammenrücken der beiden 
Pfarren beigetragen haben, ein herz-
liches Vergelt`s Gott gesagt!
Im Jahre 2015 wurde das diözesane 
Konzept der Seelsorgeräume  „Mit 
Jesus Christus gemeinsam unter-
wegs“ verabschiedet. Dieses sieht 
zu den Pfarren Neusiedl am See 
und Weiden am See keine weiteren 
Pfarren vor. Bereits seit Mai 2019 
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Pfarrgemeinde

läuft die Pha-
se der Umset-
zung des Seel-
s o r g e ra u m s , 
wobei mit zwei 
Klausuren der 
beiden Pfarr-
gemeinderäte 
die Planungen 
begonnen haben. Ein Vorstand aus 
Mitgliedern beider Pfarrgemeinde-
räte ist derzeit für die Umsetzung 
verantwortlich.

Seelsorgeraum „Am See“
Laut dem Statut der Seelsorgeräume 
soll der Name eines Seelsorgerau-
mes  geographische und regionale 
Bezüge haben. Daher haben sich 
die Pfarrgemeinderäte einstimmig 
für die Namensbezeichnung Seelsor-
geraum „AM SEE“ entschieden. Der 
Neusiedler See ist das verbindende 
Element der beiden Gemeinden 
und verleiht ihnen zweifellos Anzie-
hungskraft, Charme und Charisma. 
Von daher begründet sich auch die 
Entscheidung.

Was ist ein Seelsorgeraum?
Ein Seelsorgeraum ist ein gemeinsa-
mer „Lebensraum“ mehrerer Pfar-
ren, deren Identität und Eigenstän-
digkeit erhalten bleibt. Er ist als eine 
Gemeinschaft von Gemeinschaften 
zu sehen. 
Die Öffnung auf die Nachbarpfarre 
hin soll gewährleistet werden. Ein 
Netz von seelsorglichen Angeboten 
soll entstehen, die allen im Seelsor-
geraum zugänglich sind. 

Was ist neu im Seelsorgeraum?
Neu im Seelsorgeraum ist vor allem 
die Vereinheitlichung im medialen 
Bereich und in der Kommunikation. 
Die Neusiedler Nachrichten werden 
zu einem gemeinsamen Pfarrblatt 
und tragen zukünftig den Titel „Neu-
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In eigener Sache
Liebe Leserinnen und Leser! Auch 
in dieser Ausgabe möchten wir 
Sie darauf hinweisen, dass Sie die 
Möglichkeit haben, Ihre runden 
Geburtstage, Jubiläen, Sponsio-
nen, Promotionen in einer unserer 
Ausgaben zu veröffentlichen. Wir 
laden Sie daher ein uns mitzutei-
len, wenn Sie in einer der NN- 
Ausgaben veröffentlicht werden 
wollen. Sie haben dazu folgende 
Möglichkeiten: 
• per E-Mail an redaktion@neu-
siedler-nachrichten.at 
• schriftlich an Redaktion der Neu-
siedler Nachrichten, Hauptplatz 3, 
7100 Neusiedl am See 
• telefonisch bei Frau Gerti Rosner 
(Tel.: 0680 50 52 475) oder Frau 
Maria Weisz (Tel.: 0650 92 68 980) 
Diese Daten werden ausschließ-
lich in den Neusiedler Nachrichten 
veröffentlicht!
Die Redaktion

Wir gratulieren
Zum 100. Geburtstag
Riedl Maria 
Marienheim, Bruck/Leitha       	 2. Juni
Windholz Aloisia
Hirschfeldspitz 2/2	 9. Juni

Zum 90. Geburtstag
Müllner Maria
Ob. Hauptstraße 9-11	 24. März
Leiner Matthias 
Weiherlaufsiedlung 1a/2	 25. März
Duacsek Michael
Ob. Kirchberg 30	 26. März
Fritz Erna
Triftgasse 40/5	 28. April
Dinhof Michael
Eisenstädter Straße 25	 1. Mai
Hess Friedrich
Ob. Satzweg 31	 21. Mai
Filla Aloisia
Semmelweisgasse 12	 24. Mai

Zum 85. Geburtstag
Schmidt Maria
Feldgasse 15	 19. März
Haider Paula	
Ob. Hauptstraße 60-62	 25. März
Göschl Herta
Ob. Satzweg 45	 17. Mai
Wolf Ingeborg
Unt. Hauptstraße 136	 3. Juni

Zum 80. Geburtstag
Koppitsch Josefa
Ob. Hauptstraße 48-50	 30. März	
	

Mantler Leopoldine
Kirchbergweg 16	 31. März

Klawatsch Adolf
Weichselfeldgasse 2a	 8. April

Vegh Heinz
Josef-Haydn-Gasse 30	 1. Mai
Tremetsberger Hermine
Unt. Hauptstraße 194	 20. Mai
Kaiserseder Helga	
Unt. Hauptstraße 109/9	 25. Mai
Lang Margot
Rochusstraße 3/1/4	 30. Mai
Artner Maria
Kellergasse 8	 8. Juni

Zum 75. Geburtstag
Glawanich Wolfgang
Kalvarienbergstr. 58	 22. März

Zum 70. Geburtstag
SR Czeczil Josef
Ob. Satzweg 66	 19. März
Szemethy Margarethe
Seefeldgasse 28	 21. März
Heckenast Waltraud
Semmelweisgasse 18/3/1	 23. März
Sattler Annemarie
Unt. Kirchberg 52	 24. März
Mieselberger Margarethe
Kard.-Fr. König - Pl. 8/1/1	 31. März
Nießl Josef
Hirschfeldspitz 37 	 1. April
Gumatz Josefine
Eisenstädter Straße 31	 12. April
Maurer Josef
Seefeldgasse 26	  12. April
Leiner Gertrude 
Kalvarienbergstraße 90	 19. April
Egert Stefanie
Kurzes Hirschfeld 10 	 22. April
Firmkranz Hermine
Hirschfeldspitz 22 	 27. April

Pfarrgemeinde

Mahr Anton
Am Anger 11 	 8. Mai
Hitzinger Ilse
Kalvarienbergstraße 87	 14. Mai
	

Ing. Lidy Johann
Unt. Kirchberg 44	 23. Mai
Mahr Johann
Bahnstraße 19	 27. Mai
Heider Hubert
Kirchbergweg 39	 29. Mai
Mag. Dr. Demeter Georg	
Deggendorfstraße 21	 30. Mai

siedler + Weidener Nachrichten“. Die 
monatliche Gottesdienstordnung 
soll gemeinsam veröffentlicht wer-
den. Ein gemeinsamer Internetauf-
tritt der beiden Pfarren wird geplant. 
Genauso sollen die Social-Media 
Accounts von Facebook und Insta-
gram zusammengeführt werden. 
TicTok und  Snapchat sollen vor allem 
Jugendliche erreichen. 
Mehr Synergien sollen in der Vor-
bereitung auf die Sakramente, vor 
allem auf Erstkommunion und Fir-
mung, gefunden werden. 

Offizielle Errichtung des Seelsor-
geraumes
Die Errichtung eines Seelsorgerau-
mes soll laut Statut per Dekret erfol-
gen, das möglichst innerhalb eines 
festlichen Anlasses übergeben wird.
Dafür bietet sich die Feier 150 Jahre 
Kalvarienberg  am Sonntag, 11. Ok-
tober 2020, an.
Der Kalvarienberg an der Grenze der 
Pfarren Neusiedl am See und Weiden 
am See bildet dafür sicher einen 
würdigen und symbolträchtigen Ort.
Innerhalb des Festgottesdienstes 

um 10.00 Uhr soll mit der Übergabe 
des entsprechenden Dekretes der 
Seelsorgeraum „Am See“ offiziell 
errichtet werden. 
Dazu sind alle herzlich eingeladen.

Ich wünsche allen Leserinnen und 
Lesern der Neusiedler Nachrichten 
eine besinnliche Fastenzeit und ein 
gesegnetes Osterfest

Mit herzlichen Grüßen
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Zum 65. Geburtstag
Mahr Gertrude 
Am Anger 11	 17. März
Hiermann Hannelore
Bühlgründe 43/6	 18. März
Strasser Karl
Keltenweg 7/2/8	 19. März
Königshofer Peter
Hauptplatz 2	 20. März
Balasko Helene
Kaserngasse 9	 14. April
Mollner Leo
Römerweg 28	 14. April
Fürst Gerhard
Kurzes Hirschfeld 4	 23. April
Stranz Rosa
Satzgasse 19	 8. Mai
Grassl Erika
Weiherlaufsiedlung 1c/3	 20. Mai
Lunzer Johann
Hirschfeldspitz 67	 22. Mai
Nief Martin
Bühlgründe 11/2	 8. Juni

Zum 60. Geburtstag
DI Schimak Gerald
Taborsiedlung 4	 21. März
Czopak Christa
Unt. Hauptstr. 142	 25. März
Lunzer Susanne
Triftgasse 34/1/1	 30. März
Szankovich Elisabeth
Seestraße 4/1/5	 4. April
Fuhrmann Leopoldine
Saliterhof 8a	 11. April
Lendway Marina
Seestraße 4/1/1	 16. April
Göschl Andrea 
Sauerbrunnweg 10	 19. April

Lang Franz
Ob. Satzweg 58	 23. April
Baumgartner Doris
Wiener Straße 46	 11. Mai
Depauly Renate
Satzgasse 61	 23. Mai
Dr. Mannsberger Eva Maria
Hauptplatz 42a	 11. Juni

Zur Eisernen Hochzeit 
Wolf Ingeborg und Herbert
Unt. Hauptstraße 136	 11. April

Zur Goldenen Hochzeit
Eckel Christine und Johann
Hirschfeldspitz 68	 9. Mai

VERSTORBENE
Heinrich Leiner
Hauptplatz 6
Dipl.-Ing. Adolf Schendl
Weiden/Wien
Helmut Kummer
Untere Hauptstr. 109/8
Paula Prasch
Untere Hauptstr. 21
Dr. Fritz Petri
Untere Hauptstr. 17
Herta Neuhold, geb. Grötzer
Untere Hauptstr. 22/2 
Ludwig Korinek
Bruck an der Leitha

Reiter Elisabeth und Josef
Kirchbergweg 9	 17. Mai
Horvath Christine und Eduard
Bühlgründe 14	 6. Juni
Winnisch Franziska und Johann
Unt. Hauptstr. 174	 9. Juni
	

Zur Silbernen Hochzeit
Herk-Pickl Ursula und DI Peter
Hausbergsiedlung 8	 20. Mai
Weidinger Tina und Dieter
Seegärten 71	 4. Juni

Zur Verleihung
Dir. Nikolaus Dinhof, MA
Oberschulrat

Zur Sponsion
Bettina Scheidl, BA MA
Magistra der Philosophie 
(Lehramt für Deutsch und Geschichte)
Christian Gettinger
Diplom Ingenieur für Werkstoffwis-
senschaften
Christoph Brettlecker, BSc.
Master of Science (Psychologie)

Trauung
Evelyn-Irmgard Heger-Fontanari & 
Gunter Oswald Heger

Taufen
Kevin Andert u. 
Denise Schreier-Andert
Römerweg 12
	 NIKLAS MANUEL
Mag. Christian u. 
Judith Anna Leiner, Bed.
Satzgasse 74
	 MIRIAM
Johannes Häussler u. 
Sabine Johanna Unger
Untere Hauptstr. 1
  	 GWENDOLIN
Erhart Anton Birsak 
u. Mag. Lisa Maria Gettinger
Berggasse 35
	 IDA
Dipl-Ing. Mario Mürner u. Sonja 
Zwickl
Pappelweg 6/1/1
	 ALINA  SOPHIA
Michael Weiss u. Bettina Nemeth
Keltenweg 4/3/7
	 NORA  ANNA

Laut Auskunft des Meldeamtes der 
Stadtgemeinde vom 05.03.2020 
hat Neusiedl am See 8.636 Ein-
wohner mit Hauptwohnsitz und 
1.075 mit Nebenwohnsitz.

Davon sind
6.125 Katholiken
483 Evangelisch
268 Orthodox
14 Alt-Katholiken
84 Islamisch
11 Zeugen Jehovas
16 Buddhisten
232 Sonstige Bekenntnisse
1.171 Ohne Bekenntnis
1.272 Bekenntnis nicht angegeben

10 Kirchliche Trauungen

40 Kinder r.k. getauft
(22 Mädchen, 18 Knaben)

39 Begräbnisse
(21 Frauen, 18 Männer)

80 Kinder gingen zur 
ersten hl. Kommunion

59 Jugendliche empfingen 
das Sakrament der Firmung

Jahresrückblick 2019

Dipl-Ing. Roman Lendway u. Natascha 
Huber
Pionierweg 1/26
                                                     LIA

Gesegnete Ostertage 
wünscht Ihnen und Ihren Familien
Das Redaktionsteam
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Ein neues…
Ein neues Herz…,
einen neuen Geist…
eine neue Einsicht ...,
eine neue Aufgabe ...,
eine neue Liebe ...,
eine neue Seite von mir selber ...,
ein neuer Anfang ...,
ein neues Ziel ...,
eine neue Sehnsucht …,
eine neue Kraft ...,
eine neue Freiheit...?

GOTTESDIENSTE
Gottesdienste werden am 2. und 4. Sonntag um 10.30 
Uhr gefeiert.
Familiengottesdienste mit Hl. Abendmahl und anschlie-
ßendem Kirchenkaffee jeweils am 3. Sonntag im Monat 
(ausgenommen Schulferien).
Alle Gottesdienste finden in der Vater Unser-Kirche in 
Neusiedl am See statt (Seestraße 30).

Karfreitag, 10. April 2020
10.45 Uhr, Hl. Abendmahl, Pfarrerinnen Iris Haidvogel 
und Vikar Thorben Meindl-Hennig

Ostersonntag, 12. April 2020
10.30 Uhr, Hl. Abendmahl, Pfarrerin Iris Haidvogel

Konfirmation Sonntag, 24. Mai 2020
10.30 Uhr, Hl. Abendmahl, Pfarrerin Iris Haidvogel und 
Vikar Thorben Meindl-Hennig

Pfingstsonntag, 31. Mai 2020
10.30 Uhr, Lektorin Astrid Meixner-Schellander

Familiengottesdienste
Sonntag, 15. März 2020, 10.30 Uhr
Pfarrerin Iris Haidvogel

Ostersonntag, 12. April 2020, 10.30 Uhr 
Pfarrerin Iris Haidvogel

Sonntag, 17. Mai 2020, 10.30 Uhr

Sonntag, 21. Juni 2020, 10.30 Uhr

Gott spricht: Ich schenke euch ein 
neues Herz und lege einen neuen 
Geist in euch. Hesekiel 36,26
Gott hat versprochen, dass er wie-
der und immer wieder das Leben 
schaffen wird und dass Neues immer 
wieder emporkommen kann. Nicht 
immer sehen wir das Neue, es keimt 
und reift ja oft nur im Verborgenen.
Doch! Neues kommt hervor aus die-
ser Erde, bis an das Ende der Welt. So 
verspricht es Gott, wenn er sagt: „Das 
Erste ist vergangen, siehe ich mache 
alles neu.“ Der alte Mensch wird zum 
neuen, in der Taufe geschieht es und 
daher kann es immer wieder, jeden 
Tag neu geschehen.
Gott lässt ja auch aus der Finsternis 
des Todes ein neues Licht hervor-
leuchten, und dann werden die 
Tränen getrocknet, die Wunden ge-

heilt, der Streit 
wird sich in Ver-
söhnung auf-
lösen und der 
Tod wird keine 
M a c h t  m e h r 
über uns haben.
Gott will, dass 
wir jeden Tag neu unsere Augen und 
Herzen aufmachen, damit wir die 
ganze Fülle des Lebens erkennen und 
nach vorne schauen.
Gott gibt und er nimmt, er bringt zu 
Ende und lässt wieder Neues begin-
nen. So gehen wir dahin und wandern 
von einem Jahr zum anderen. Gott 
lässt uns leben und gedeihen vom 
Alten bis zum Neuen.

Ingrid Tschank

hell & weit“
Gustav-Adolf-Fest in Gols

Donnerstag, 11. Juni 2020, 9-17 Uhr
Volksfestgelände Gols

Inspiriert vom Lied „Vertraut den neuen Wegen“ fei-
ern die Evangelischen des Burgenlandes unter dem 
Motto „hell & weit“ das Gustav Adolf Fest.

Der Festgottesdienst beginnt um 9.30 Uhr im Festzelt 
und wird als Familiengottesdienst gefeiert. Groß und 
Klein – alle feiern zusammen.

Nach dem Festgottesdienst und am Nachmittag bietet 
das Fest für Kinder, Jugendliche und Erwachsene ein 
abwechslungsreiches Programm mit Spielstationen, 
Kunst, Musik, Gesang, Kulinarik und Gemeinschaft.

Kommen Sie am 11. Juni nach Gols! Feiern wir ge-
meinsam in guter burgenländischer Tradition ein 
Fest, das uns Freude macht, Mut schenkt und Hoff-
nung gibt.
Machen Sie schon jetzt einen Blick auf unsere Home-
page www.evang-gols.at – Wir freuen uns auch auf 
Ihren digitalen Besuch!
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Kontakt
Tel. 0699 188 77 144
neusiedl.evang@evang-neusiedl.at
www.evang-neusiedl.at

Montag, 16.3.2020, 19 Uhr
Wissenschaftler, Unternehmer, 
Christ
Referent: Markus Bohrer, Inhaber 
der Firma Dr. Bohrer Lasertec 
GmbH, Neusiedl am See

Montag, 20.4. 2020, 19 Uhr
Orthodoxes Osterfest
Referent: Abt Paisios, Orthodoxes 
Kloster St. Andrä

Montag, 18.5.2020
Braucht die Politik/Gesellschaft 
die 10 Gebote?
Referent: Mag. Norbert Darabos, 
Präsident des ÖSFK

Montag, 15. 6.2020
Basteln wir uns den Menschen 
von morgen - das christliche 
Menschenbild und die ethischen 
Entscheidungen zu den Möglich-
keiten der Medizin
Referent: Prof. Dr. Ulrich Körtner, 
Theologischen Fakultät der Uni-
versität Wien

Die Themenabende finden im 
Weinwerk, Neusiedl, Obere 
Hauptstraße 31, statt.
Verantwortung und Organisation: 
Evangelische Tochtergemeinde 
Neusiedl am See, Werner Herme-
ling, Tel.: 0676 390 85 78

Themenabende 
im Weinwerk

Liebe Leserinnen und Leser!

In einem sehr bekannten Lied „Ima-
gine there’s no heaven“ singt John 
Lennon, „Stell dir vor, es gibt keinen 
Himmel“. Keinen Himmel? Nur ein 
Leben, in dem es Millionen von Hun-
gernden gibt, in dem es Gewalt und 
Lieblosigkeit gibt, Schmerzen und 
Tränen? Ich möchte mir das nicht vor-
stellen und auch nicht daran glauben.
In der Offenbarung hören wir, dass 
Johannes in einer Vision eine neue 
Erde und einen neuen Himmel sieht. 
Selbst das Meer in seiner heutigen 
Form wird es nicht mehr geben. Es 
wird kein Leid, keine Schmerzen und 
keine Trauer mehr geben. Alles wird 
vollständig neu gemacht. Alles wird 
neu.
Seht, ich mache alles neu! Diesen Vers 
im fünften Kapitel der Offenbarung 
haben wir als Thema für die erste 
Ausgabe der Neusiedler Nachrichten 
gewählt. Das Thema soll einerseits auf 
die Veränderung, auf das Neue - das 
uns durch die Errichtung des Seelsor-
geraumes „Am See“ bevorsteht - hin-
weisen, andererseits soll uns dieser 
Vers auch durch die Fasten- und Os-

terzeit begleiten. 
Als Christen glau-
ben wir nicht nur 
an die Auferste-
hung - an einen 
„neuen Himmel“. 
Jesus hat uns zu-
gesagt, dass wir bereits jetzt ein 
erfülltes Leben haben sollen. Jesus 
hat das Himmelreich auf Erden ver-
kündet, wenn wir umkehren und zu 
einem neuen Menschen werden. Das 
Fasten, der bewusste Verzicht auf 
liebgewordene Gewohnheiten, soll in 
erster Linie dazu dienen, sich dadurch 
mehr für Gott zu öffnen. Nutzen wir 
also die Tage und öffnen wir unser 
Herz für Gottes Wort und lassen wir 
uns verwandeln zu einem neuen 
Menschen. Gott gibt uns dazu jeden 
Tag die Möglichkeit.

In diesem Sinn wünsche ich Ihnen viel 
Freude beim Lesen dieser Ausgabe 
sowie eine besinnliche Fastenzeit und 
ein gesegnetes Osterfest!

Gerhard Strauss
Chefredakteur
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Wenn die Sakristeiglocke erklingt, er-
heben sich die Gläubigen, weil sie mit 
den Augen des Glaubens im Priester 
Christus sehen. Ebenso gelten alle 
Zeichen der Ehrung, die dem Priester 
in der Heiligen Messe erwiesen wer-
den, nicht seiner Person. Er nimmt 
sie stellvertretend für den entgegen, 
den er vertritt: Jesus Christus selbst.

Der Gesang zum Einzug (antiphona 
ad introitum) des Priesters und sei-
ner Begleitung „hat die Aufgabe, die 
Feier zu eröffnen, die Zusammenge-
hörigkeit aller Teilnehmer zu fördern, 
sie innerlich in das Mysterium der 
liturgischen Zeit oder des Festes 
einzustimmen sowie den Einzug des 
Priesters und der liturgischen Dienste 
zu begleiten“ (GORM 47; vgl. AEM 
25).

Der äußere Weg, den der Priester und 
seine Begleitung in Form einer Pro-
zession zurücklegen, ist Bild für einen 
inneren Weg. Denn noch viel mehr als 
auf die leibliche Präsenz kommt es 
auf die bewusste und wache innere 
Teilnahme an der Heiligen Messe an.

Nachdem das Allerheiligste im Ta-
bernakel mit einer Kniebeuge von 
den Einziehenden begrüßt wurde, 
gilt die volle Aufmerksamkeit dem 
Altar, der Symbol für Christus ist. Er 
wird vom Priester (und anderen an-
wesenden Priestern und Diakonen) 
geküsst und eventuell anschließend 
beweihräuchert.

Der Hauptzelebrant begibt sich an-
schließend zum Vorstehersitz, von wo 
aus er den weiteren Eröffnungsritus 
leitet. Priester und Gemeinde stellen 
sich durch das gemeinsame Kreuz-
zeichen unter das Kreuz Christi und 
bekunden damit, dass sie von diesem 
Kreuz das Heil erwarten. Sie grüßen 
sich dann mit der Gruß- und Segens-
formel: „Der Herr sei mit euch.“ Ant-
wort: „Und mit deinem Geiste.“
Dieser Gruß unterscheidet sich we-
sentlich von alltäglichen Begrüßun-
gen: „Durch diesen Gruß und die 
Antwort des Volkes wird das Myste-
rium der versammelten Kirche zum 
Ausdruck gebracht“ (GORM 50; vgl. 
AEM 28).

Nach einer kurzen Einführung folgt 
der Bußakt. Alle Mitfeiernden be-

reiten sich innerlich auf das Hören 
des Wortes Gottes und den Empfang 
des Leibes Christi vor. Dies geschieht 
durch das Schuldbekenntnis, einem 
Wechselgebet oder durch Kyrie-Rufe, 
die mit kurzen Sätzen eingeleitet 
werden, die das Heilshandeln Christi 
in Erinnerung rufen sollen. An Sonn-
tagen ist es auch möglich, den Bußakt 
durch das sonntägliche Taufgedächt-
nis zu ersetzen (Segnung des Wassers 
und Besprengung der Gläubigen).

Die Kyrie-Rufe waren schon im heid-
nischen Altertum als Huldigungsrufe 
an die Gottheit oder einen Herrscher 
bekannt, den man als Gott ver-

Pfarrgemeinde

Die Teile der Heiligen Messe
Die Eröffnung Der Wortgottesdienst Die Eucharistiefeier Die Entlassung

ehrte. Die Kirche 
bezog sie im Sinn 
des paulinischen 
Schrifttums auf 
Christus als ihren 
göttlichen Herrn. 
Dem Kyrie folgt 
in der Messe an 
Hochfesten, Fes-
ten und den Sonntagen außerhalb 
der Advents- und Fastenzeit das 
Gloria: Ehre sei Gott in der Höhe! Ein 
Lobpreis auf Gott.

Das Tagesgebet beschließt den Er-
öffnungsteil der Messfeier. Nach der 
Gebetseinladung „Lasset uns beten“ 
folgt eine kurze Stille, in der alle per-
sönlichen Gebete und Anliegen der 
Mitfeiernden gesammelt werden. 
Dann bringt der Priester durch das 

Tagesgebet die unausgesprochenen 
Bitten vor Gott. Die Gemeinde be-
schließt dieses Gebet mit „Amen“, 
was so viel wie „Ja, so sei/ist es!“ 
bedeutet.

Die Aufgabe der Eröffnung als Teil der 
Heiligen Messe – so kann zusammen-
fassend gesagt werden – besteht da-
rin, dass die versammelte Gemeinde 
zur bewussten Gemeinschaft geformt 
und auf die Verkündigung des Wortes 
Gottes und die würdige Feier der 
Eucharistie vorbereitet wird.

Julian Heissenberger, Kaplan
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Die Stadtpfarre Neusiedl am See 
hat eine neue Telefonnummer:
02167 72 00

Pfarrgemeinde

Adventbasar
Am ersten Adventwochenende wurde 
von den Frauen der  katholischen Frau-

enbewegung und dem Flohmarktteam der traditionelle  
Adventbasar organisiert.   Der Mädchenchor „Vielstim-
mig“ der ZMS  verlieh der Eröffnung mit seinen Liedern 
einen feierlichen Rahmen und auch am Sonntag erfreu-
ten uns junge Musiker der ZMS mit ihren musikalischen 
Darbietungen.
Hausgemachtes wie Weihnachtskekse,  Nudeln, Marme-
laden und Liköre sowie Bücher und kleine Kostbarkeiten 
aus der Vergangenheit wurden  zum Verkauf angeboten. 
Den Reinerlös von € 3.500,00 spendeten wir dem „Fonds 
zur Soforthilfe“ des Österreichischen Roten Kreuzes.

Katholische Frauenbewegung		

Frauenfasching
Zum Frauenball am 25. Jänner 2020 konnten wir zahlrei-
che gut gelaunte Gäste aller Altersstufen begrüßen, die 
mit uns den Fasching feierten. 
Nach der Begrüßung und Eröffnung durch unseren Stadt-
pfarrer Michael Wüger amüsierten sich die Frauen bei 
der Aufführung  lustiger Sketches und Lieder. Dank der 
Unterstützung der Neusiedler Gewerbetreibenden, der 

Der Reinerlös von € 3.000,00 kommt der Aktion Famili-
enfasttag zugute.

Wir bedanken uns herzlich bei allen, die unsere Anliegen 
immer wieder unterstützen. 

Neusiedler Winzer  und sonstiger Gönner konnten viele 
schöne Tombolapreise verlost werden.  Mit Musik und 
Tanz ging die fröhliche  Veranstaltung zu Ende.

Schon seit längerer Zeit gab es den Wunsch nach einer 
zweiten Gruppe der KFB, die vor allem junge Frauen 
ansprechen sollte. Diese sollte kein Ersatz, sondern eine 
Erweiterung der bestehenden Gruppe sein. Nach einigem 
Überlegen entschloss ich mich, das Vorhaben in die Tat 
umzusetzen. Warum? Weil ich meinen Glauben vertiefen, 
mit anderen teilen und darüber sprechen wollte. Einigen 
anderen jungen Frauen erging es ebenso. 
Seit Jänner 2020 treffen wir uns einmal monatlich, jeden 
zweiten Donnerstag um 19 Uhr, im Nezwerk. Unser erstes 
Treffen war spannend. 
Es war ein netter Abend, an dem wir uns sowohl über 
religiöse, als auch über alltägliche Dinge austauschten, 
miteinander sangen und beteten.
Wenn du auch Interesse hast dabei zu sein, würde ich 
mich freuen, wenn du dich bei mir meldest oder einfach 
zum Schnuppern vorbeischaust.

Katrin Harrer (0650/9902391)

Miteinander – 
Eine junge Gruppe 
der Katholischen 
Frauenbewegung
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Wie bereits in der letzten Ausgabe 
der NN berichtet, sollen die Pfarren 
Neusiedl und Weiden am See in ei-
ner neuen Organisationsstruktur 
zusammenwachsen und zum Seel-
sorgeraum „Am See“ werden. Als 
Termin für die Errichtung, also die 
offizielle Gründung, ist der 11. Ok-
tober 2020 um 10 Uhr im Rahmen 
der Messe „150 Jahre Kalvarien-
berg“ geplant, und zwar direkt beim 
Kalvarienberg (bei Schlechtwetter 
in der Pfarrkirche). In der Zeit bis 
dahin wollen wir Ihnen möglichst 
viel Informationen zu diesem Pro-
jekt zukommen lassen. Das erfolgte 
bereits über 2 Informationsabende 
zu diesem Thema, die am Montag, 
den 9.3.2020 um 19 Uhr im Pfarr-
heim in Neusiedl am See und am 
Mittwoch, den 11.3.2020 um 19 
Uhr im Pfarrheim in Weiden am See 
stattgefunden haben. Themen, die 
dabei behandelt wurden, sind:
•	 Was ist ein Seelsorgeraum
•	 Namengebung
•	 Zeitplan bis zur Umsetzung
•	 Konkrete Änderungen im Pfarr-

leben
•	 Gemeinsame Veranstaltungen
•	 Seelsorgliche Ideen und Inhalte
•	 Herausforderungen in der Seel-

sorge durch die wachsenden 
Gemeinden

Weitere wichtige Schritte sind An-
passungen im Bereich der Öffent-
lichkeitsarbeit wie die Neugestal-
tung der Schaukästen, die Erstellung 
eines gemeinsamen Logos, die Zu-
sammenführung der Facebook- und 
Instagram-Accounts, eine neue 
Homepage (www.seelsorgeamsee.
at), gemeinsame Monatszettel und 
eine Erweiterung der „Neusiedler 
Nachrichten“ zu den „Neusiedler 
+ Weidener Nachrichten“. Das al-
les soll ein Prozess sein, der konti-
nuierlich abläuft. Die Änderungen 
werden nicht von heute auf mor-
gen wirksam, sondern werden uns 
Schritt für Schritt in den kommen-
den Monaten und Jahren begleiten. 
Weitere Informationen und Details 
zur Umsetzung werden wir Ihnen in 

den kommenden Monaten präsen-
tieren.
Im Rahmen der letzten Pfarrge-
meinderatssitzung wurden abseits 
dieses wichtigen Themas noch wei-
tere Punkte besprochen, die ich Ih-
nen hier näherbringen darf:

Ministranten
Es gab im letzten halben Jahr zahl-
reiche Events. Im September fand 
eine Einführung in die Ministran-
tenarbeit statt, im Oktober gab es 
eine Schulung zum Messablauf, im 
November das schon traditionelle 
Lagerfeuergrillen im Pfarrgarten, im 
November wurden im Klosterkin-
dergarten Kekse gebacken und im 
Jänner gab es eine Spielestunde.

Katholische Jugend 
Die Katholische Jugend Neusiedl am 
See veranstaltete am 22. Februar 
wieder den Neusiedler Fasching. 
Bei strahlendem Wetter konnten 
tausende Besucher in der Stadt be-
grüßt werden. Die Einnahmen kom-
men der Jugendarbeit der Pfarre 
zugute.

Katholische Jungschar
Auch die Katholische Jungschar war 
aktiv unterwegs, es gab ein Kekse- 
backen für die Kinder, zwei Auffüh-
rungen des Krippenspiels und die 
Plakate für das kommende Jung-
scharlager wurden neu designt.

Katholische Männerbewegung
Die Katholische Männerbewegung 
hat sich bereit erklärt, gemeinsam 
mit der kfb neue Huthaken in den 
Kirchenbänken zu montieren. Die 
Anschaffungskosten übernimmt die 
Katholische Frauenbewegung, die 
Montage und Arbeit erfolgt durch 
die KMB.

Katholische Frauenbewegung
Im Rahmen des Adventbasars der 
kfb konnten € 3.500.- gesammelt 
werden, welche dieses Jahr als 
Spende an das Rote Kreuz überge-
ben wurden. Die kfb lud am 6.3. 
um 19:00 Uhr zum ökumenischen 
Weltgebetstag in der evangelischen 
Kirche ein. Weiters fand am 12.3. 

um 19:00 Uhr ein Infoabend zum 
Familienfasttag im Pfarrheim statt. 
Die Treffen der kfb finden jeden 2. 
Donnerstag	 im Pfarrheim statt. 
Seit 9.1. gibt es auch eine neue, jün-
gere Gruppe der kfb, welche sich 
jeden 2. Donnerstag im Nezwerk 
trifft. 

Caritas
Der vorweihnachtliche Keksever-
kauf zugunsten der Caritas ergab 
einen Reinerlös von € 340,68. Einen 
herzlichen Dank an alle, die gespen-
det haben!

Dreikönigsaktion
Im Rahmen der diesjährigen Dreikö-
nigsaktion waren 127 Sternsingerin-
nen und Sternsinger mit 45 Begleit-
personen unterwegs, um die Frohe 
Botschaft in die Häuser und Woh-
nungen unserer Stadt zu bringen. 
Das vorläufige Endergebnis beträgt 
rund € 24.000.- 
Ein herzliches Vergelt´s Gott für Ihre 
Spenden!

Die Lange Nacht der Kirchen 
findet dieses Jahr am Freitag, den 
5.6.2020 statt. Wir sind heuer wie-
der aktiv mit dabei und haben  
schon ein Programm für Jung und 
Alt geplant. Details dazu im Blattin-
neren auf Seite 23.

60 Jahre Diözese Eisenstadt
Zu guter Letzt darf ich Ihnen eine 
Einladung zum Diözesanfest über-
mitteln. 2020 feiert die Diözese Ei-
senstadt ihren 60. Geburtstag: 1960 
wurde die Apostolische Administra-
tur Burgenland zu einer eigenstän-
digen Diözese erhoben, woran von 
Martini 2019 bis Martini 2020 mit 
einer Reihe von Veranstaltungen 
gedacht wird.
Das große Jubiläumsfest wird am 
Pfingstmontag, 1. Juni 2020 im 
Schlosspark Esterházy in Eisenstadt 
gefeiert. Das Diözesanjubiläum will 

Aus dem Pfarrgemeinderat
Liebe Neusiedlerinnen und Neusiedler!
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so ein Fest des Dankes 
sein. Des Dankes an die 
vielen Menschen, die auf 
unterschiedlichste Wei-
se die Lebendigkeit der 
Kirche ausmachen. Des 
Dankes auch an jene, die 
der Kirche kritisch gegen-
überstehen, an ihr leiden, 
oder sich sogar entfrem-
det haben. Dieses Jubi-
läum möchte aber auch 
eine herzliche Einladung 
an alle sein, sich auf den 
Weg einzulassen, den uns 
Gott zumutet.
Feiern wir miteinander!
Anmeldungen zur Bus-
fahrt sind in Pfarrkanzlei 
und Sakristei möglich.

Liebe Grüße

Dr. Peter Goldenits 
Ratsvikar

38. Wallfahrt der Stadtpfarre Neusiedl
8. bis 12. Juli 2020
Zum 38. Mal findet heuer die Fußwallfahrt der Stadtpfarre Neusiedl am See statt. 
Alle Interessierten und Neuwallfahrer sind herzlichst eingeladen.

Abmarsch Mittwoch (8.7.) 
von Neusiedl/See nach 
Großhöflein.
Donnerstag  von Großhöf-
lein nach Urschendorf.

Oder Abmarsch am Don-
nerstag (9.7.) 
von Neusiedl am See nach 
Wr. Neustadt –St. Egyden.

Oder am Freitag (10.7.)  
von St. Egyden durch die 
schöne Johannesbach-
klamm über Mamauwie-
se-Schwarzau i. Geb.-
Preintaler Gscheid nach 
Mariazell.

Anmeldung bei
Didi Bauer (069911 66 34 65)
Uli Lang (0699 12 34 23 30)
Gerhard Nemeth (0664 73 63 66 82)
oder in der Pfarrkanzlei 02167 72 00.

Mariazellertreffen 
Freitag, 17. April 2020, 20 Uhr 
im Pfarrheim Neusiedl am See
Gemütliches Beisammensein. Rückblick 2019.
Kleine Schmankerl+Tröpferl  können gerne 
mitgebracht werden.

www.martinus.at

Fastenaktion

Teilen   
Hilfswerk

Fastenaktion

29. März  2020

FastenaktionFlugblatt ganzflV1 2020_A5  04.02.2020  15:14  Seite 1

Wir ersuchen Sie wieder um Ihre Hilfe 
bei der Fastenaktion am 29. März 2020
Gemeinsam für eine Zukunft in eigener Hand
In der Region Jagannatphur (Indien) werden die Menschen mit den Folgen 
des Erzabbaus konfrontiert. Zum einen werden Familien direkt umgesiedelt 
oder vertrieben, um Platz für die Minen zu schaffen. Zum anderen zerstört 
der Tagebau Land, Wälder und Gewässer und damit die Lebensgrundlage 
der ansässigen Dorfgemeinschaften. Dem Frauenprojekt BIRSA ist es ein 
Anliegen, Leben in die Dörfer zurückzubringen. Grundlage dafür ist die Zu-
rückeroberung der kleinbäuerlichen Lebensgrundlage. Gemeinsam kämp-
fen die Frauen politisch, kulturell und vor allem mittels Bildungsarbeit für 
dieses Ziel. Sie vermitteln Frauen und Mädchen altes und neues Wissen 
über die Bewirtschaftung des Bodens, Gesundheit und Bildungschancen.

Personaleinsatz in Chimio, Mosambik
Le MuSiCa (Levante-se Mulher e siga o seu caminho) heißt: „Frau steh’ auf 
und geh deinen Weg“. Seit 1999 finden Frauen, Mädchen und Buben, die 
von häuslicher Gewalt und/oder von HIV betroffen sind, eine Anlaufstelle 
für professionelle Beratung und Begleitung. Gegebenenfalls finden die Be-
troffenen hier auch eine Unterbringung. Astrid Bliem, Beraterin für psycho-
soziale Arbeit und Organisationsentwicklung unterstützt im Rahmen des 
Personaleinsatzes von Horizont 3000 das Projekt vor Ort. Ziel des Perso-
naleinsatzes ist es, das Team in seiner psychosozialen Arbeit nachhaltig zu
stärken. In den Bereichen Trauma durch häusliche Gewalt und sexuellen 
Missbrauch sowie der Sensibilisierung der Frauen-, Kinder- und Menschen-
rechte werden die
Mitarbeiterinnen und Multiplikatorinnen je nach Bedarf fortgebildet.
Dieser Ausgabe liegt eine Zahlungsanweisung bei, mit der Sie für die Fastenaktion spenden können.

Fastenaktion Spendenkonto IBAN: AT59 2021 6216 2565 6302
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Frau Windholz wurde am 9. Juni 1920 
in St. Peter Reichenfels in Kärnten 
geboren. Ihr Vater Albin und ihre 
Mutter Maria Stary lebten im Haus 
seiner Eltern; Albin Stary verstarb 
jedoch bereits 1921 infolge einer im 
1. Weltkrieg erlittenen Tuberkulose. 
Maria Stary zog mit ihrer Tochter  
Aloisia in die Steiermark. In Juden-
burg fand sie Arbeit in einem Café. Sie 
heiratete Oswald Schönig und hatte 
mir ihm zwei weitere Kinder, Rudolf 
und Anna. Zu diesem Zeitpunkt lebte 
die Familie in Sillweg Berghaus bei 
Fohnsdorf, Oswald Schönig arbeitete 
dort als Bergmann. 
Aloisia fand eine Lehrstelle als Köchin 
im Hotel Moren in Leoben. Danach 
arbeitete sie als Köchin im Flieger-
horst Zeltweg. Dort lernte sie 1939 
ihren Pepi kennen. Josef Widholz 
aus Bruck an der Leitha arbeitete als 
Waffenmeister und Feuerwerker bei 
der Luftwaffe. Bis 1945 blieb das Paar, 
das 1940 heiratete, in Zeltweg. 1940 
wurde ihr Sohn Josef geboren und 
1942 kam ihr zweiter Sohn Kurt zur 
Welt, der allerdings 1945 an Diphterie 
verstarb. 
Die Hochzeit von Josef und Aloisia 
Windholz fand in Bruck an der Leitha 
statt. Dorthin zog auch nach dem 
Kriegsende die junge Familie. Herr 
Windholz hatte das Haus seiner 
Großeltern geerbt und erhielt 1945 
eine Stelle als provisorischer Zoll-
amtsleiter in Dt. Jahrndorf.  Doch das 
Schicksal meinte es nicht gut mit Josef 
Windholz: 1951 erlitt er während ei-
nes Kontrollgangs einen Blitzschlag; 
dieser führte zu einer halbseitigen 
Lähmung. Nach einem sechsmonati-
gen Sanatoriumsaufenthalt begann er 
im Finanzamt Bruck an der Leitha als 
Weinkontrollor zu arbeiten. Infolge 
seiner gesundheitlichen Beeinträch-
tigung wurde er schließlich 1955 
zwangspensioniert.
Diese Umstände waren für die Familie 
nicht einfach, und als der ältere Sohn 
Josef weiterstudieren wollte, suchte 
Familie Windholz nach einem gast-
ronomischen Betrieb zur finanziellen 

Absicherung. Inzwischen bestand die 
Familie wieder aus vier Mitgliedern. 
Ihr Sohn Gerhard war 1951 in Bruck 
geboren worden. Der Malermeis-
ter Josef Filla, ein Freund von Josef 
Windholz senior, brachte ihn nach 
Neusiedl. Der Turmgasthof war zu 
pachten, weil der aktuelle Pächter, 
Herr Ensbacher, das sog. “Haus am 
Tabor” errichten wollte. So übernahm 
Familie Windholz den „Turm“, wobei 
sie als erste die Wirtskollegen Herrn 
Rittsteuer vom Gasthof zur Traube 
und Kommerzialrat Leiner vom Hotel 
Leiner begrüßte. 
Und unmittelbar danach folgte die 
nächste Herausforderung. Die Flücht-
lingswelle aus Ungarn im Jahr 1956 
betraf Aloisia und Josef Windholz 
ganz besonders, denn der Saal des 
Turmgasthauses wurde zum Sammel-
lager für Flüchtlinge. Mit enormem 
Einsatz kümmerte sich Familie Wind-
holz um die Ankommenden, wobei 
Familie Urban und andere tatkräftig 
mithalfen.
Josef und Aloisia Windholz waren 
auf der Suche nach einem eigenen 
Betrieb, denn der Turmgasthof stand 
damals nicht zum Verkauf. So ergab 
sich schließlich die Mauth: Die Maut-
stelle für Neusiedl, ein Waldgasthaus 
mit ca. 20 Sitzplätzen, Pferdeställen 
und dazugehörigem Grund befand 
sich im Besitz von Gemeinde bzw. 
Urbarialgemeinde und wurde ver-
steigert. Familie Windholz ersteigerte 
das Anwesen, wobei einige Bauern, 
wie z. B. Herr Lorenz Rittsteuer, für 
sie ein gutes Wort einlegten. Mit 
vielen Hindernissen und Schwierig-
keiten seitens der Stadtverwaltung 

von Neusiedl und einer Reihe hie-
siger Wirtschaftstreibender konnte 
schließlich 1961 die Mauth eröffnet 
werden. Fremdenzimmer entstanden 
im Jahr 1967. Sehr behilflich waren 
dabei der damalige Obmann der 
Raiffeisenkasse Josef Seitz sowie der 
Filialleiter Rudolf Horvath. Aus der 
einige Jahre im Betrieb befindlichen 
Kegelbahn entstand 1971 ein großer 
Ball- bzw. Speisesaal. 
1963 musste sich Frau Aloisia Wind-
holz auf Grund einer Krebserkrankung 
einer Unterleibsoperation unter-
ziehen, die der damalige Primarius 
Stampach in der Klinik Hera durch-
führte. Später erfolgte eine Struma-
operation, wobei Familie Otto Urban 
wieder einmal eine große Hilfe war.
1983 übernahm der Sohn Gerhard 
Windholz mit seiner Gattin Elisabeth 
das Landgasthaus “ Zur Alten Mauth“. 
Zu dieser Zeit betrieb das junge Paar 
auch das Neusiedler Seerestaurant, 
was eine riesige logistische Heraus-
forderung bedeutete.
Der 1977 geborene Sohn Kurt über-
nahm 2006 die Geschäftsführung 
der Mauth und ist seit drei Jahren 
Eigentümer des Lokals, das er ge-
meinsam mit seiner Frau Renata sehr 
erfolgreich führt.

Frau Aloisia Windholz 
zum 100. Geburtstag

      

¥Taufe 
¥Kommunion 
¥Frimung 

¥Hochzeit                      
¥Geburtstag 
¥Familienfeier 

Landgasthof und Partyservice 
Zur Alten Mauth 

das Leben ist ein Fest Feiern Sie es bei uns 

service@mauth-windholz.at 
Hotline +43 676 / 960 45 65 
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 Frau Aloisia Windholz stand 
bis 1983 unermüdlich in 
der Küche, Josef Windholz 
fand in seinem Enkelsohn 
Kurti seine Hauptaufgabe. 
Er kümmerte sich bis zu 
seinem Tod um ihn und 
schien dabei alles aufholen 
zu wollen, was er bei der 
Erziehung seiner drei Söh-
ne aus Zeitmangel verpasst 
hatte.
Elisabeth Windholz, Ger-
hards Ehefrau, ist die gute 
Seele für Frau Aloisia Wind-
holz. Sie kümmert sich Tag 
und Nacht um sie und ist 
dadurch ihre größte Stütze. 
Eine große Freude bereitet 
ihr das Urenkerl Karolina. 
Solange die Augen noch 
mittun wollten, verbrachte 
Frau Windholz viel Zeit mit 
Handarbeit, wie Stricken 
und Häkeln. Nun bleiben 
ihr – nach wie vor ist sie 
bei gutem Gedächtnis- die 
vielen Erinnerungen an ein 
hartes, aber erfülltes Leben 
mit den gemeinsam mit 
ihrem Pepi geschaffenen 
Lebensträumen. Vor allem 
ist sie glücklich, dass die 
Mauth von ihrer Familie 
weiter geführt wird und 
so die Tradition bestehen 
bleibt.
Die Neusiedler Nachrichten 
wünschen der rüstigen 
Jubilarin zum hunderts-
ten Geburtstag alles Gute, 
Freude mit ihrer Familie 
und Gottes reichen Segen.

Geboren wurde ich 1920 in 
Deinzendorf, Bezirk Holla- 
brunn. Mein Vater war 
Fahrdienstleiter bei der 
ÖBB und Bahnhofsvor-
stand.
Wir siedelten immer wie-
der um, und ich besuch-
te Schulen in Ernstbrunn, 
Heidenreichstein und Gra-
matneusiedl. Als meine 
Heimat betrachte ich aber 
Dietmannsdorf. Dort hat-
ten meine Großeltern eine 
Mühle, und wir Kinder durf-
ten hier immer die Ferien 
verbringen. Ich glaube, 
dass meine Großmutter 
froh war, wenn diese zu 
Ende waren.
Mit 17 ging ich dann als 
“Deutsches Fräulein” nach 
Budapest. Heute würde es 
Au-pair heißen. Mein Vater 
war mittlerweile in Nickels-
dorf tätig, und so kam ich 
ins Burgenland. Schließlich 
wohnte ich in den sog. Be-
amtenhäusern in Neusiedl, 
weil ich am Bezirksgericht 
Neusiedl eine Anstellung 
bekam. Ich erhielt 80 Schil-
ling bei einer 6 Tage-Woche 
und 11 Urlaubstagen. 41 
Jahre verbrachte ich hier 
und durchwanderte alle 
Abteilungen.
Von Oktober 1944 bis Ap-
ril 1945 wurde ich zum 
Arbeitsdienst zuerst nach 
Wimpassing, dann nach 
Schwaz in Tirol einberufen. 
Im Osten waren damals 
schon die Russen.
Mit Handarbeit, Lesen, 
Theaterbesuchen und dem 
Lösen von Kreuzworträt-
seln wurde mir die Freizeit 
immer zu knapp. Meinen 
schönsten Urlaub konnte 
ich gleich nach dem Krieg 
auf Korfu verbringen. Auch 

Zum 100. Geburtstag: 
Frau Maria Riedl erzählt 
aus ihrem Leben

dort war alles kaputt, es 
gab kaum Hotels und 
keine Autos. Aber es 
war wunderschön!
Mein allerschönstes 
Erlebnis war die Papst-
messe zu Ostern 1962 
mit Papst Johannes 
XXIII. Zweimal hatte ich 
das Glück, unverhofft zu 
Karten fürs Neujahrskon-
zert im Wiener Musikver-
einssaal zu kommen. Das 
ist für mich unvergesslich!
Die beste Entscheidung 
meines Lebens war aber 
der Entschluss, im Alter 
von 97 Jahren ins Mari-
enheim zu gehen. Schon 
meine Schwester wurde 
hier von 1980 bis 1984 
betreut, nachdem sie vor-

her in einem Wiener Heim 
untergebracht war. Ich war 
den Schwestern für diese 
Möglichkeit sehr dankbar, 
und unsere Verbindung 
blieb zum Glück all die Jah-
re aufrecht.
Hier bin ich Mensch, hier 
darf ich alt und glücklich 
sein!
Die Neusiedler Nachrichten 
wünschen der Jubilarin 
Maria Riedl alles Gute, Ge-
sundheit und Gottes Segen.
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März 2020Pfarrgemeinde

Gratulationen zum 50. Geburtstag unseres Stadtpfarrers

Maria Weisz und Gerhard Strauss vom NN-Team Beim Kigo mit allen Geburtstagskindern des Februars

Pfarrsekretärin Christiane HessMichaela Sattler von der Kath. Frauenbewegung

Amtsleiterin Judith Siber-Reiner mit Bgm. Elisabeth BöhmVertreter des Pfarrgemeinderates und vom NEZWERK

Messe in Weiden am Geburtstag des Jubilars Männerschola überrascht bei der Messe in Weiden
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Rückblick und Vorausschau mit dem Stadtchor
Bevor wir in die neue Saison durch-
starten, halten wir gerne noch eine 
kleine Rückschau auf unsere vergan-
genen Auftritte, vor allem weil sie 
zu schönen Erinnerungen geworden 
sind. Besonders das Adventkonzert 
am 1. Dezember in der Stadtpfarrkir-
che hat uns sehr viel Freude bereitet. 
Unser Chorleiter Harald Fink hat für 
uns ein äußerst abwechslungsrei-
ches Programm zusammengestellt, 
das von überlieferten Volksweisen 
über indischen Traditionals bis hin zu 
schwungvollen Eigenkompositionen 
reichte. Perfekt abgerundet wurde 
das Konzert von unseren musikali-
schen Partnern – dem Orchester der 
ZMS Neusiedl unter der Leitung von 
Wolfgang Steininger und dem jungen 
Holzbläserensemble „Ho2F“. Die posi-
tive Kritik des zahlreich erschienenen 
Publikums freute uns natürlich – da 
macht das Singen gleich noch mehr 
Spaß. Eine große Ehre ist es für uns 
auch immer, den Weihnachtsgottes-

dienst musikalisch zu gestalten – das 
Hochamt wird so auch für uns zu 
einem feierlichen Moment. 
Wie immer stehen unsere Proben seit 
Jahresbeginn schon ganz im Zeichen 
unseres bevorstehenden Frühlings-
konzertes, das heuer fast zu einem 

Bei der Stadtkapelle Neusiedl am 
See hat sich im letzten halben Jahr 
wieder einiges getan: Die Musikan-
tinnen und Musikanten waren in den 
vergangenen Monaten wieder fleißig 
im Einsatz. Im Dezember hielt die 
Kapelle ihre alljährlichen (vor-)weih-
nachtlichen Auftritte ab und erfreute 
zu Silvester traditionell die Neusiedler 
und Weidner Bevölkerung mit ihrem 
Platzkonzert nach dem Jahresschluss-
gottesdienst. Wie auch schon in den 
letzten Jahren war auch der Punsch- 
und Glühweinstand im Neusiedler 
Adventdorf ein guter Erfolg.
Im Februar wirkte die Stadtkapelle 
mit einer Fußgruppe beim Neusied-
ler Faschingsumzug mit. Unter dem 
Motto „So vielseitig wie die Farben 
des Regenbogens, so vielseitig ist 
auch unsere Musik“, waren die 
Musikerinnen und Musiker entlang 
der Hauptstraße unterwegs. Mit be-
kannten, typischen Faschingsliedern 
konnte man die Besucher sichtlich 
begeistern.
Jeden Freitag ab 19 Uhr probt die 

Aktivitäten der Stadtkapelle Neusiedl am See

Stadtkapelle im eigenen Proberaum 
in der Zentralmusikschule Neusiedl 
am See (Kirchengasse 3). Begeisterte 
Hobby-Musikerinnen und Musiker 
jeden Alters und Könnens sowie Fans 
der Blasmusik sind jederzeit herzlich 
eingeladen bei den Proben hineinzu-
schnuppern.
Die Stadtkapelle Neusiedl freut sich 

Frühsommerkonzert werden wird. Wir 
möchten Sie schon jetzt sehr herzlich 
dazu einladen. Das Frühlingskonzert 
des Stadtchores findet am Sonntag, 
den 7. Juni 2020 um 17.30 Uhr in 
der Aula des Pannoneums statt! Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.

schon auf die nächsten Auftritte bei 
Ihnen!

Kontakt:
Obmann David Haider
Untere Hauptstr. 164
7100 Neusiedl am See
Tel.: 0660 57 59 505
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Am 14.12.2019 machten sich insge-
samt 55 Pensionisten u. Pensionistin-
nen der OG N/S zur „2 Tage Advent-
fahrt nach Krumau-Budweis“ auf. 
Erste Station war der Weihnachts-
markt in Krumau, leider regnete es 
dort, aber gut eingepackt und mit 
Schirmen ausgerüstet trotzte die 
Gruppe dem Wetter. Vom Burgbo-
gen zur Altstadt an der Moldau ,dem 
UNESCO Kulturerbe, spazierten wir 
vorbei an Geschäften, alle herrlich 
geschmückt , bis zum Hauptplatz, wo 
es Live-Musik gab, über den prächti-
ge Weihnachtsmarkt . Abends ging es 
dann weiter zum 20 km entfernten 
Hotel „Budweis“. Wie es ist, wenn 
„Engerl reisen“, hörte der Regen 
auf und wir besuchten noch einen 
15 Gehminuten entfernten Advent-
markt. Um einen herrlich beleuchte-
ten Brunnen gab es sogar einen Eis-
laufplatz. Ein schönes, altes Rathaus 
und sehr viele verlockende Stände 
mit verschiedensten Speisen, aber 
es wurde nur mehr der Glühwein ge-
schafft. Der 15.12. war zur freien Ver-
fügung der Reisegruppe. Man ent-
deckte einen riesigen Bauernmarkt 
mit kreativer Handwerkskunst. Der 
Stand mit Wildschweinen,Fasanen 
und Rotwild war für die Pensionisten 
sehr gewöhnungsbedürftig. Es gab 
eine Führung durch die größte Brau-
erei Budweis mit Verkostung,  außer-
dem konnte man sehr viele Budwei-
ser Andenken mitnehmen. Mit vielen 
neuen Eindrücken ging es dann nach 
Hause. Die Organisatoren bedanken 
sich bei allen mitreisenden Pensio-
nistinnen u. Pensionisten.
Die Weihnachtsfeier der OG Neu-
siedl/See am 12.12.19 besuchten  140 
Gäste im GH zur alten Mauth.Nach 
der Begrüßung der Ehrengäste durch 
den Vorsitzenden der Pensionisten 
Karl Panner hielt auch der Stadtrat 
Heinz Zitz eine Rede .Die Gäste wur-
den dazu motiviert, mit den Jugendli-
chen der Musikschule einige bekann-
te Weihnachtslieder zu singen.Auch 
die ökumenische Andacht war sehr 
schön. Bald danach wurde das köst-
liche Weihnachtsessen serviert. Ob-
wohl unsere Fr. Bgm. Böhm entschul-
digt war, schaffte sie es doch noch, 

Pensionisten aktiv

kurz bei der Weihnachtsfeier vorbei-
zukommen. Es war ein wunderba-
res, besinnliches Beisammensein der 
Pensionisten und Pensionistinnen.                                                                                                               
Beim letzten Vergleichskampf der 
N/S Kegler gegen Mattersburg konn-
ten wir uns über einen - wenn auch 
hauchdünnen - Sieg freuen. Mit 
neun Kegeln Unterschied konnten 
die Pensionisten der OG die Gesamt-
wertung für sich entscheiden. Auch 
beim Gschnas im Golser Barrique am 
21.02.amüsierten sich die Neusiedler 
Kegler sehr gut. 
Am 23.01.2020 fand unser allseits 
beliebtes Pensionisten Faschings-
kränzchen statt. Bei gutem Essen 
und freundlicher Bedienung, wie 
immer im GH „zur alten Mauth“.Die 
Veranstaltung war sehr gut besucht, 
obwohl auch einige wegen Krank-
heit absagen mussten. Vorsitzender 
Karl Panner konnte Fr. Bgm Elisabeth 
Böhm, Bezirksvorsitzenden  Josef 
Loos mit Gattin, Fr. Landesrätin Da-
niela Winkler, NR.Abg. Erwin Preiner 
und ebenfalls Ehrenobmann Josef 
Ensbacher begrüßen. Als Tanzein-
lage gab es heuer die junge Truppe 

der Parndorfer Hot Rock Dancer`s 
zu bewundern, die mit ihrem Trainer 
gemeinsam eine tolle Performance 
ablieferte. Für die gute Unterhaltung 
beim Kränzchen sorgte „DIDI“, der 
sich Mühe gab, jeden Musikwunsch 
zu erfüllen. Die vielen Tombolapreise 
wurden ebenfallls  an den Mann und 
die Frau gebracht. Insgesamt war es 
eine gelungene Veranstaltung und 
wir danken allen Mitwirkenden,  Gön-
nern und Förderern für den gelunge-
nen Abend, sowie der Fam. Windholz 
für die kräftige Unterstützung.

Ê

Sandra Krausner
Dipl. Ernährungstrainerin

Zeiselberg 2/3/6
7121 Weiden am See

Tel. 0664 427 00 26www.xundfit-werkstatt.at 

Xund+Fit_8q.indd   1 24.02.2019   15:58:19

Vorschau: Anradeln am Do., dem 
09.04., Frühjahrstreffen in Kreta 
26.04.-03.05. Tagesfahrt vorläu-
fig am 13.05., Sport u. Spieletag 
20.05. Ritzing,Landeswandertag 
06.06. Oberwart und Sonnwend-
feier 24.06.2020
Termine: Klub AK jeweils Do.14.30-
18.30h,10.03. Turnen Ende, Ra-
deln 09.04.-03.09. jede Woche 
Do.15.00h ausgenommen 20.05 
und 10.06 Mittwoch. Kegeln jede 
Woche Fr. 17.00h in Gols.
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Seniorengruppe Neusiedl am See

Senioren

Jahreshauptversammlung mit anschließender
 Weihnachtsfeier der ÖSB-Bezirksorganisation
In Anwesenheit von zahlreichen Vertretern der Ortsgrup-
pen und politischen Mandataren, fand am 10. Dezember 
2019 im Rasthaus „Zur Alten Mauth“ in Neusiedl am See 
die Jahreshauptversammlung der ÖSB-Bezirksorganisa-
tion statt. Unter der Leitung von Frau Dir. Mag. Johanna 
Ensbacher gestalteten vier junge, sehr talentierte Musi-
kerinnen der Zentralmusikschule Neusiedl am See, ge-
meinsam mit Obfrau Ingeborg Berger die anschließende 
Weihnachtsfeier. 

Schülerinnen und Schüler der Zentralmusikschule sangen 
und musizierten gemeinsam mit ihren Lehrern im festli-
chen Teil des Nachmittags. Obfrau Ingeborg Berger las 
besinnliche und humorige Texte zum Schmunzeln.

Rückblick und Vorschau
Zum ersten Stammtisch am 7. Jänner trafen sich die 
Seniorinnen und Senioren im „Weinwerk“. In einer Dia-
show wurden anhand der bei den Veranstaltungen im 
Jahr 2019 gemachten Fotos Erinnerungen aufgefrischt. 
Obfrau Ingeborg Berger lud in einer Vorschau zu den ge-
planten Terminen 2020 ein. Zum gemütlichen Nachmittag 
beigetragen haben wieder einmal „fleißige Bäckerinnen“ 
mit ihren köstlichen Kuchen und Mehlspeisen – dafür 
herzlichen Dank!

Faschingskränzchen
Das Faschingskränzchen am 11. Februar im Rasthaus „Zur 
Alten Mauth“ war bestens besucht. 

Zu schwungvollen Melodien, dargeboten von Andy 
Wetschka, wurde bis in die Abendstunden begeistert 
getanzt. Viele Besucherinnen und Besucher freuten sich 
über interessante Preise, die sie vom Schätzspiel und der 
Tombola mit nach Hause nehmen konnten.

Obfrau und Vorstand wünschen allen Mitgliedern und 
Freunden der Stadtgruppe einen gesunden Start in den 
Frühling sowie ein frohes und gesegnetes Osterfest!

DIE NÄCHSTEN TERMINE
Dienstag, 14. April 2020, Stammtisch
Freitag, 24. April 2020, Markuswallfahrt/Bezirk
Sonntag, 17. Mai 2020, Frühlingskränzchen/Bezirk
Samstag, 30. Mai 2020, Mutter-Vatertagsfeier
Dienstag, 30. Juni 2020, Grillnachmittag

Tanzend loben wir die Schöpfung
Wir tanzen fröhlich-ausgelassen oder ruhig-meditativ 
überwiegend im Kreis um eine gestaltete Mitte. Der 
Einstieg ist jederzeit möglich. 

Termine
Dienstag, 17. März	 Dienstag, 14. April 
Dienstag, 12. Mai 	 Dienstag, 9. Juni 
Jeweils 19:00 – 20:30 

Ort: Pfarrheim Neusiedl am See
Die Tänze werden alle angeleitet, daher sind Anfän-
ger/innen sowie Erfahrene herzlich willkommen. 
Bitte Socken bzw. Tanzschuhe und lockere Kleidung 
mitbringen. 

Kursbeitrag: € 10,-- pro Abend 

Info und Anmeldung: 
Mag. Elfriede Fischer, elfriede.fischer3@aon.at; 
0664 3468530 oder Eva Thaller, 0680 2345977 
www.choretaki.com/profil/elfriede-fischer

Als „Willkommensgruß“ verwöhnte Hannes Stranz die Se-
niorinnen und Senioren mit Kostproben seiner Edelbrände 

– herzlichen Dank dafür! Obfrau Ingeborg Berger begrüßte 
als Überraschungsgäste „Dietlinde und Hans-Wernerle“ 
alias Susi Gruber und Petra Leurer aus Frauenkirchen, die 
mit ihren witzigen und pointierten Gags das Publikum 
zum Lachen brachten.
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Berichte der Stadtfeuerwehr
Abschnittsübung – 08.11.2019
Die jährliche Abschnittsübung (Neu-
siedl/See, Weiden/See, Jois, Winden, 
Kaisersteinbruch, Bruckneudorf) 
fand diesmal in Kaisersteinbruch 
statt. Die rd. 120 Teilnehmer wurden 
für drei verschiedene Einsatzübun-
gen (Brandeinsatz, Verkehrsunfall 
und Höhenrettung) zugeteilt. Unse-
re Wehr war mit den KameradInnen 
aus Weiden zu einem „Brandein-
satz“ eingeteilt. Übungsobjekt war 
ein Wirtschaftshof außerhalb von 
Kaisersteinbruch, wo ein „Brand“ 
ausgebrochen war und Personen 
vermisst wurden. Unter Einsatz von 
mehreren Atemschutztrupps und 
eines umfangreichen Löschangriffs 
(Hubsteiger, Tanklöschfahrzeuge 
usw.), konnte die Übungsvorgabe 
zur Zufriedenheit der Übungsbeob-
achter bewältigt werden. Zum Ab-
schluss gab es bei der Feuerwehr 
Kaisersteinbruch noch einen kleinen 
Imbiss zur Stärkung.

Gefahrgut-Übung – 13.11.2019
Gemeinsam mit den KameradInnen 
aus Weiden am See und Bruckneu-
dorf war an diesem Abend eine 

nachgestellt. Hier musste ein Atem-
schutztrupp mittels Schutzanzügen 
(Vollkörperschutzanzug) eine „ver-
unfallte“ Person bergen. Ebenso 
wurde ein Deko-Platz zur Reinigung 
der eingesetzten Kräfte bzw. verletz-
ten Personen aufgebaut. 
Strahlenschutzabzeichen – 
Funkleistungsabzeichen - 
techn. Leistungsprüfung
Im Spätherbst 2019 standen für ei-
nige Feuerwehrmitglieder noch die 
Prüfungen für diverse Abzeichen auf 
dem Programm:
Den Anfang machte unser Michael 
am 25.10.2019 mit dem Strahlen-
schutzabzeichen in Bronze. Der nicht 
einfache Lernstoff und die prakti-
sche Vorbereitung nahmen viel Zeit 
in Anspruch. Im Forschungszentrum 
Seibersdorf wurde dann die Prüfung 
mit Bravour abgelegt und er konnte 
das verdiente Abzeichen entgegen-
nehmen.
Auch Daniel hatte ein Ziel vor Augen, 
das Funkleistungsabzeichen in Bron-
ze. Auch hier waren Vorbereitungen 
an diversen Abenden vorausgegan-
gen. In der Landesfeuerwehrschule 
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Gefahrgutübung angesetzt. Vom 
Übungsleiter wurde den Teilneh-
mern Schritt für Schritt die Vor-
gangsweise bei einem Gefahrgut-
einsatz erläutert. Den Teilnehmern 
wurde gezeigt, was an Material 
bzw. Gerätschaften sowie Mann-
schaft bei einem event. Einsatz 
benötigt wird. In der Fahrzeughalle 
wurde auch ein Gefahrgut-Unfall 

wurde am 23.11.2019 auch von ihm 
das begehrte Abzeichen ohne Prob-
leme erworben.
Den Abschluss machte dann eine 
Gruppe von 10 Mann/Frau. Die 
technische Leistungsprüfung stand 
am 29.11.2019 an. Auch hier wurde 
viel geübt bzw. vorbereitet. In der 
Fahrzeughalle wurde dann die Prü-
fung unter den strengen Augen der 
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Bewerter abgenommen. Ohne Probleme konnte von 
der Gruppe die Prüfung positiv abgeschlossen und das 
Abzeichen im Beisein einer kleinen Fangemeinde entge-
gengenommen werden.
Gratulation an alle Prüflinge!

Mistelverkauf zu Gunsten 
der Jugend – 23.11.2019
Am Samstagnachmittag fand im Feuerwehrhaus der tra-
ditionelle Mistelverkauf statt. Die frisch geernteten Mis-
teln wurden in der Fahrzeughalle aufgelegt. Zahlreiche 
Besucher konnten aus dem großen Angebot wählen. Der 
Erlös aus dem Verkauf der Mistel kam unserer Jugend 
zugute. 
Wir danken allen Liebhabern unserer Misteln!!

04.12.2019 – 
Kindergarten zu Besuch

www.ff-neusiedlamsee.at

Immer wieder kommen Gruppen der örtlichen Kinder-
gärten zu Besuch in unser Feuerwehrhaus. Hier wird 
unseren jüngsten Fans in einem Rundgang das Feuer-
wehrhaus gezeigt. Auch div. Geräte und Fahrzeuge ste-
hen zur Besichtigung bereit. Hoffentlich können wir die/
den eine/n oder andere/n in ein paar Jahren in unseren 
Reihen aufnehmen. Wir würden uns freuen

Weihnachtsfeier 07.12.2019
Die Weihnachtsfeier wurde wie in den letzten Jahren im 
Sitzungssaal des Feuerwehrhauses abgehalten. Zahlrei-
che Feuerwehrmitglieder und deren Partner konnten an 

diesem Abend begrüßt werden. Nach den Ansprachen 
wurden die Anwesenden mit kulinarischen Schmankerln 
verwöhnt. Wir danken allen, die zu diesem gemütlichen 
Abend beigetragen haben!

Feuerwehrball – 18.01.2020
Unser Feuerwehrball fand wieder im Rasthaus „Zur 
Mauth“ statt. Zahlreiche Gäste konnten an diesem 

Abend begrüßt werden. Nach der Begrüßung und den 
Ansprachen ging es mit Musik und guter Laune bis in die 
frühen Morgenstunden. Danke an all jene, die zu dieser 
gelungenen Veranstaltung beigetragen haben.

Feuerwehrfest 2020
Das Highlight des Jahres ist wie immer unser traditionel-

les Feuerwehrfest. Dazu möchten wir Sie jetzt 
schon einladen und ersuchen, den Termin – 09. 
+ 10. Mai 2020 - vorzumerken. Für gute Unter-
haltung und Verpflegung sowie Rahmenpro-
gramm ist wie immer gesorgt. 

Wir würden uns freuen, Sie bei dieser Veran-
staltung begrüßen zu dürfen.
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Blutspende
Im Jahr 2019 konnten wir im Bezirk wieder zahlreiche 
Blutspendeaktionen organisieren. Im Zuge von 59 Aktio-
nen mit 4.930 Teilnehmerinnen und Teilnehmern konnten 
4.171 Blutspenden gesammelt werden. 
Besonders die Aktionen in Neusiedl am See zeichneten 
sich durch die hohe Anzahl an Spenden aus. Bei 5 Blut-
spendeaktionen konnten 513 Blutspenden gesammelt 
werden. Das heißt, jede 8. Spende im Bezirk kam aus 
Neusiedl am See!
Die nächste Blutspendeaktion wird am 24. Mai 2020 
wie gewohnt in der Rotkreuz-Bezirksstelle Neusiedl am 
See durchgeführt. Wir hoffen wieder auf Ihre großartige 
Unterstützung, um auch weiterhin die lebensnotwendige 
Versorgung für kritische Notfälle und Schwerstkranke 
durchführen zu können.

Zivildiener-Mangel im Bezirk
Für das Rote Kreuz sind Zivildiener ein wichtiger Teil unse-
res Teams, um unsere Leistungen im Rettungsdienst und 
Krankentransport wahrnehmen zu können. Ein Großteil 
der Zivildiener bleibt uns nach Ableistung der verpflich-
tenden Zeit noch lange Jahre als Freiwillige oder sogar als 
Hauptberufliche erhalten.
Mit Anfang April startet der nächste Turnus und wir haben 
bis Mitte Februar noch keine einzige Meldung für die 7 
freien Plätze erhalten. Auch für den darauffolgenden 
Turnus, der mit Juli startet, fehlen uns noch Interessenten.
Falls bei Ihnen Interesse besteht oder Sie jemanden ken-
nen, der bei uns Zivildienst leisten könnte, hoffen wir auf 
eine Kontaktaufnahme direkt in der Bezirksstelle. Wir als 
große Rotkreuz-Familie sind für alle Neuzugänge dankbar!

Spenden zum Wohle des Roten Kreuzes
Das Jahr 2019 liegt hinter uns, aber wir dürfen uns über 
Auswirkungen von Aktionen freuen, die uns in unserer 
vielseitigen Arbeit unterstützen.
So haben im Rahmen von Punschständen in Neusiedl am 
See die Firmen Kolar, Demeter und Horvath im Advent 
2019 um Spenden für das Rote Kreuz gebeten. Dabei 
konnten 4.277 Euro gesammelt werden, die am Dienstag, 
den 4. Februar 2020 an das Rote Kreuz übergeben wurden. 
Unter Beisein von Rotkreuz-Präsidentin Friederike Pirrin-

Rotes Kreuz 
ger wurden 2.000 Euro an die Team Österreich Tafel und 
2.277 Euro an den Hilfstopf für individuelle Spontanhilfe 
übergeben.
Unser eigener Punschstand, den wir als Teil des Vereins-
Adventdorfs seit einigen Jahren am Anger in Neusiedl 
betreiben, war ebenfalls erfolgreich! So konnten 1.961 
Euro an Spenden erzielt werden, die für die bessere 
Ausrüstung unserer First Responder verwendet werden!
Auch der Kiwanis Klub Neusiedl unterstützt uns seit 
vielen Jahren laufend in unserer Arbeit. Am 6. Februar 
wurden uns von Kiwanis-Kassier Mag. Roland Kraus 300 
Teddybären für unsere Rettungsfahrzeuge übergeben. 
„Teddybären sind in unseren Rettungsfahrzeugen immer 
wichtig. Wenn wir Kinder als Patienten haben, kann so ein 
kleiner Teddybär sehr viel Trost spenden und für das Kind, 
das in einer ungewohnten Situation ist, immens hilfreich 
sein“, schildert Florian Feldmann, Dienstführender der 
Bezirksstelle Neusiedl am See.

Wir möchten uns herzlich für die großartige Unterstützung 
bei allen Spendern bedanken.

10 Jahre Team Österreich Tafel
Mit dem 21. März 2020 feiert die Team-Österreich Ta-
fel ihr 10-jähriges Bestehen in unserem Bezirk. Seit 10 
Jahren werden jeden Samstag in Neusiedl am See bzw. 
Mittwoch in Frauenkirchen übrig gebliebene Lebensmit-
tel an Menschen in Notlagen verteilt. Dazu spenden uns 
Supermärkte, die uns in unserer Arbeit unterstützen, 
einwandfreie, aber nicht mehr verkäufliche Lebensmit-
tel. Weitere Unternehmen, Landwirte, Bäcker und viele 
weitere Unterstützer ermöglichen uns, die Vielfalt der 
ausgegebenen Waren auszudehnen. Damit leisten auch 
wir unseren Kampf gegen die Müllberge, schließlich sind 
in Österreich ein Drittel des Hausmülls Lebensmittel 
und verbinden dies mit der großartigen Sache, unseren 
Mitmenschen, denen es oft am Notwendigsten mangelt 
und in unserem Land in Armut leben, unter die Arme zu 
greifen.
Wir wollen auch weiterhin diese so erfolgreiche Aktion 
fortführen und sind stolz darauf, auch hier unseren Beitrag 
zu leisten, mit der zahlreichen Unterstützung, die wir in 
den letzten 10 Jahren erfahren haben.

Rotes Kreuz
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KULTURGENUSSWEIN
HAUSIMPULSPROGRAMMFRÜHJAHR

FR 03.04. BE-QUADRAT - Doppelt hält besser
BEgnadete Stimmen - BEeindruckende Klavierakrobatik - BEgeisternde Musik & Comedy! Klingt BEinahe BEr-
fekt, aber: Während BEttina akribisch ihre klar strukturierten Pläne verfolgen will, tobt sich BErnhard viel lieber 
im kreativen Chaos aus. Und ausgerechnet diese beiden Gesangstalente, die unterschiedlicher nicht sein könnten, 
müssen sich jetzt nicht nur eine Bühne teilen, sondern auch noch ein Klavier! Diesen energiegeladenen Ohren-
schmaus schauen Sie sich am besten zweimal an! Doppelt hält besser! 
Vinosaal | 20:00 | Eintritt: VK 23,00  AK 25,00

DO 30.04. MAIBAUMFEST - Neusiedl am See
Kultur hat Tradition! Um den 1. Mai hochzuhalten, sorgen wir nicht nur für kulturelle Impulse, sondern möchten 
auch auf das Brauchtum nicht vergessen. Bewundern wir gemeinsam den am Hauptplatz aufgestellten Mai-
baum zu Ehren aller NeusiedlerInnen mit viel Musik, Unterhaltung, Spaß und guter Laune! Für alle Maibaum-
kraxler: Es darf auch getanzt werden!
Hauptplatz | 16:00 | Eintritt frei

DO 30.04. SAE!TNRISS 
Die Musik und die Texte von der ersten bis zur letzten Note selbstgestrickt. Angesiedelt zwischen außer- und 
ungewöhnlich, hier und da und dazwischen natürlich Mundart. Gitarren – Geige – Gesang.
Vinosaal | 19:30 | Eintritt: VK 15,00  AK 17,00

SA 13.06. HOCKY NIGHT - Best of 90s
Wie schon in den Jahren zuvor, gibt´s auch 2020 eine Nacht, in der sich Hocky & Band mit einem Spezialthema 
befassen. Nachdem die besten Hits der Musikjahre der 60s, 70s und 80s schon erfolgreich über die Bühne ge-
gangen sind, steht dieses Mal ein Querschnitt der 90s, die unter anderem durch den Grunge-Sound geprägt 
waren, auf dem Programm.  Wie immer bei ihren Special Nights möchten Hocky & Band ihre Sichtweisen ihres 
Themas möglichst vielseitig musikalisch aufarbeiten. Natürlich werden auch wieder einige Musikergäste auf-
treten, die das Programm durch ihre Darbietungen noch interessanter machen werden.
Kulturstadl | 20:00 | Eintritt: VK 20,00  AK 22,00

SA 16.05. RUDI TREIBER - Rock meets Friends
Rudi Treiber ist Musiker, Maler, Schreiber, Olivenbauer und Weltenbummler. Er ist ein illustres Urgestein der 
österreichischen populären Musikszene. Viele Livekonzerte und elf Tonträger zeigen, dass Rudi Treiber zwar 
kein Musiker für die Massen, aber immerhin imstande ist, neben unangepassten Songs auch anspruchsvolle 
Ohrwürmer zu produzieren. Er verschreibt sich keinem speziellen Musikstil und wirkt dadurch abwechslungsreich. 
Nur seine unverwechselbare tiefe charakteristisch rauchige Stimme ist verbindend über alle Stile. Seine Songs 
können sich hören lassen und wenn man es fühlt, hat man gewonnen.
Kulturstadl | 20:00 | Eintritt: VK 20,00  AK 22,00

www.impulse-neusiedl.at

Karten unter www.impulse-neusiedl.at oder im Weinwerk Burgenland!
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Sparefrohe Ostern
wünschen wir Ihnen und Ihrer Familie.

www.sparkasse.at

Ostern 210x148.indd   1 11.03.15   17:53
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Im Dezember wurde das Gemeinde-
budget für 2020 einstimmig beschlos-
sen. Der Voranschlag 2020 weist in 
der operativen Gebarung Einzahlun-
gen in der Höhe von rund 17 Millionen 
Euro und Auszahlungen in der Höhe 
von rund 14 Millionen Euro auf. Somit 
ergibt sich ein Geldfluss von 3 Millio-
nen Euro, abzüglich von 2,1 Millionen 
Euro Darlehenstilgungen verbleiben 
947.800,- Euro für Investitionen 
aus dem laufenden Budget. Für den 
Grundstücksankauf und die Planung 
des 4. Kindergartens werden 2,4 Mil-
lionen Euro budgetiert. 2019 konnten 
2.000.000,- Euro in wichtige Projekte 
investiert werden: Straßensanierun-
gen und Neuerrichtungen, Kanaler-
weiterung, eine weitere Kindergar-
tengruppe ist notwendig geworden 
und Ankauf von Spielgeräten für Kin-
derbetreuungseinrichtungen. Auch 
bestehende Anlagen müssen laufend 
instand gehalten werden, wie zum 
Beispiel die öffentliche Beleuchtung, 
Denkmäler und Fenster von öffent-
lichen Einrichtungen (Rathaus), etc.  

Investitionsreiches Jahr 2020
„Ein großes Projekt ist das 2019 ge-
startete Straßenbauprogramm 2019-
2021. Die Arbeiten in der Seestraße, 
den Seegärten, beim Teichbachweg 
und in der Weichselfeldgasse wurden 
bereits umgesetzt. Besonders wichtig 
ist mir die Errichtung eines Gehsteigs 
entlang der Reitschacherstraße, da 
es dabei um die Sicherheit unserer 
Bürgerinnen und Bürger geht. 2020 

ist ein investitionsreiches Jahr. Ein 
großes Anliegen ist mir der Bau eines 
4. Kindergartens. Es freut mich, dass 
2020 mit der Umsetzung begonnen 
wird“, so Bürgermeisterin LAbg. Eli-
sabeth Böhm.   

Flurreinigung
Am Samstag, dem 28. März 2020, 
findet die jährliche Flurreinigungs-
aktion statt. Alle Neusiedler/
innen sind herzlich eingeladen, 
sich um 08.00 Uhr beim Bauhof 
(Obere Wiesen) einzufinden, um 
gemeinsam den Gemeindehotter 
zu reinigen. Falls vorhanden bitte 
Arbeitshandschuhe mitnehmen. 
Für die Verpflegung aller Helfer 
ist gesorgt!
Treffpunkt: Samstag 28. März 2020 
um 8:00 Uhr beim Bauhof

05.06.20
18:00 Uhr | Konzert der Zentralmusikschule

19:15 Uhr | Kirchenführung und Turm

Klangvielfalt der verschiedenen  
Musikgruppen: Streicherorchester, 
Orgelmusik, Flötenquartett, Bläser-
ensemble, Gesangensemble
Leitung: Direktorin Mag. Johanna 
Ensbacher

Zwischen den beiden Konzerten be-
steht die Möglichkeit einer Kirchen-
führung und einer Turmbesichtigung 
sowie die Stärkung bei einer Agape.

Die Stadtpfarre 
Neusiedl am See 
hat eine neue 
Telefonnummer:
02167 72 00



miteinander leben in Stadt und Pfarre
23

NNSchulen

All Right – Polizeipräventionsprogramm 
am Gymnasium

www.gymnasium-neusiedl.at

Auch in diesem Schuljahr gab es wieder einen beeindru-
ckenden Polizeieinsatz am Gymnasium Neusiedl – jedoch 
nicht, um einen Fall aufzuklären, sondern um Jugendliche 
im Rahmen des weithin bekannten Gewaltpräventions-
programms „All Right – Alles, was Recht ist“ in relevanten 
Rechtsfragen weiterzubilden und sie mit verschiedenen 
gesetzlichen Bestimmungen bekanntzumachen.
In einem vierstündigen, interaktiven Projekt erfuhren die 
Schüler/innen der sechs dritten Klassen viel zum Thema 
Gewalt und Strafrecht. Die erfahrenen Polizeibeamten 
Marion Gröller und Hans Hackstock schafften zunächst 
Bewusstsein im Zusammenhang mit dem Gewaltbegriff 
und veranlassten die Schüler/innen darüber nachzuden-
ken, ob sie sich vorstellen könnten, selbst Opfer von Ge-
walt oder Täter zu sein.
Die angesprochenen Themen in dem praxisnahen Work-
shop waren unter anderem Körperverletzung, Diebstahl, 
Schulschwänzen, Mobbing, unterlassene Hilfeleistung, 
Jugendstrafrecht, Strafregister, Verbreitung und Zustan-
dekommen von Gerüchten, Anstiftung, Urkundenfäl-
schung, Sachbeschädigung und Wiedergutmachung oder 
Nötigung. Besonderes Augenmerk wurde in dem Work-
shop auf die Bedeutung eines zivilcouragierten Verhal-
tens bzw. auf die Erarbeitung von gewaltfreien Lösungen 

für Konflikte gelegt.
Die Drittklässler/innen hatten gemeinsam mit ihren Klas-
senvorständ/innen die Möglichkeit, diese wichtigen In-
halte kennenzulernen. Denn bei „All Right“ geht es nicht 
nur darum, das Rechtsbewusstsein bei den Jugendlichen 
zu fördern, sondern auch positiv auf die Zusammenarbeit 
und Kommunikation innerhalb der Klasse einzuwirken. 
Schwierige Situationen in der Klasse könnten durch ein 
positives Miteinander in Zukunft leichter gelöst werden. 

Die Z´saumgeigtn freuen sich sehr, heuer bei der “Langen Nacht der Kirchen” 
mitwirken zu dürfen. Wir haben einen Sänger, Herrn Kamran Oroujzadeh, ein-
geladen, dieses Konzert mit uns zu gestalten und hoffen, dass das vielfältige 
Programm Ihr Interesse weckt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

05.06.20

Programm
Charpentier: Te deum
Händel: Hornpipe
Bach: Jesu meine Freude
?: Kindersinfonie
Beethoven Ode

Händel:Ombra mai fu
Mozart: Abendempfindung
Caccini (Vavilov): Ave Maria

Gospel: Sometimes I feel...
Beatles: Eleanor Rigby
Beatles: Yesterday
Simon: Bridge over troubled water
Beatles: Here comes the sun

Cohen: Halleluja
Groban: You raise me up

20:00 Uhr | Konzert mit den Z´saumgeigtn
Kamran Oroujzadeh, Tenor
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www.akwi.at

Kein Tatort ohne DNA …
Naturwissenschaftsunterricht ein-
mal anders: Schülerinnen und Schü-
ler der Akademie der Wirtschaft 
schlüpfen in die Rolle von Kriminal-
biologinnen und Kriminalbiologen.
Im Vienna Open Lab, ein mole-
kularbiologisches Mitmachlabor, 
erstellten die Jugendlichen einen 
genetischen Fingerabdruck aus 
DNA-Spuren, um einen außerge-
wöhnlichen Diebstahl aufzuklären.
Oft hinterlassen Täter nicht nur 
Fingerabdrücke, sondern auch bio-
logische Spuren wie Haare oder 
Blut am Ort des Geschehens. Aus 
diesen Spuren lässt sich das Erbgut, 
die DNA, isolieren. Über biochemi-
sche Abläufe und anschließender 
DNA-Chip-Analyse wurde ein gene-
tischer Fingerabdruck angefertigt. 
Die DNA-Profile der „Verdächtigen“ 
konnten nun mit den „biologischen 
Spuren“ verglichen und so der Täter 
überführt werden.
Aufregend und spannend zugleich 

PANNONEUM goes to St. Martins

www.pannoneum.at

Das PANNONEUM Neusiedl am 
See ist mit der St. Martins Therme 
in Frauenkirchen seit Herbst 2019 
eine zukunftsweisende Kooperation 
eingegangen: Im Betriebspraktikum 
schauen die Schülerinnen und Schü-
ler des 3. Jahrganges der Höheren 
Lehranstalt für Tourismus hinter 
die Kulissen eines erfolgreichen 
Thermenhotels. Dabei bekommen 
die Lernenden durch ihr praktisches 
Engagement einen guten Ein- und 
Überblick in die Bereiche Rezeption, 
Housekeeping und Restaurant.
Diese Kooperation erweitert das 
praktische Betätigungsfeld der Schü-
lerinnen und Schüler während des 
laufenden Schuljahres. Neben und 
mit den Praxisstunden im wöchentli-
chen Stundenplan und zusätzlich zu 
der bereits über Jahrzehnte erfolgrei-
chen Zusammenarbeit mit dem Hotel 
Wende bietet diese Kooperation den 
Schülerinnen und Schülern weitere 
praktische Einblicke in jene Berei-
che, die im Theorieunterricht in den 

verschiedensten Fächern behandelt 
werden. 
Die konkrete Abwicklung dieses 
Projektes läuft wortwörtlich fast wie 
auf „Schienen“: Die Schülerinnen 
und Schüler fahren direkt vor der 
Schule mit dem Zug nach Frauen-
kirchen. Dort werden sie mit dem 
Taxi von einem Mitarbeiter der St. 
Martins Therme abgeholt und zum 

waren diese Stunden als Profiler 
und die Jugendlichen konnten ei-
nen Einblick in das Laborleben 

hautnah und spürbar erfahren.

Hotel gebracht. Nach Beendigung 
des Einsatzes geht es denselben 
Weg wieder retour. Das Team aus 
dem PANNONEUM – die Lernenden 
wie die Lehrenden - sind mit großer 
Begeisterung dabei und beeindruckt. 
Ebenso gibt es ausschließlich positive 
Rückmeldungen aus dem Team des 
neuen Kooperationspartners!



miteinander leben in Stadt und Pfarre
25

NNSchulen

www.nms-neusiedl.at
www.pts-neusiedl.at

Seit Jahren bietet die Neusiedler Sportmittelschule die 
Schwerpunktklasse Fußball an. Die gute, kontinuierliche 
Aufbauarbeit, die hier gemacht wird, spiegelt sich immer 
wieder in tollen Erfolgen wider. Auch heuer konnten un-
sere Burschen wieder ihre Klasse unter Beweis stellen. 
Nach einem spannenden Turnierverlauf setzten sie sich 
beim Landesturnier in Eisenstadt durch und errangen den 
1. Platz bei den Futsal-Landesmeisterschaften. Wir dür-
fen nun das Burgenland bei den Bundesmeisterschaften 
(März 2020) in Wr. Neustadt vertreten! 
Herzliche Gratulation

Landesmeister Futsal

English-Theatre
Auch heuer luden wir das Vienna´s English Theatre wieder 
ein, bei uns zu gastieren. „SPOOKED“ – eine unterhaltsam, 
spannende Geisterkomödie stand auf dem Programm und 
begeisterte die ZuseherInnen. We always look forward to 
improve the language skills of our pupils because the use 
of English is important in every area of Life.

Digitale Grundbildung
Frau Fuchs Beatrix durfte vom Bildungsdirektor Mag. Zitz 
für unsere Schule eine Auszeichnung für die geleistete 
Arbeit im Bereich der digitalen Grundbildung entgegen-
nehmen.

School of Walk
NMS und PTS Neusiedl am See haben auch heuer wieder 
erfolgreich am School of Walk von Neusiedl am See nach 
Oggau teilgenommen. Über 90 Jugendliche und Lehrer 
unseres Hauses haben die 30 Kilometer gemeistert. Ein 
toller sportlicher Event – herzliche Gratulation allen Teil-
nehmerInnen! 

Lehrlingscasting
Bereits zum zweiten Mal veranstalten NMS und PTS 
Neusiedl am See gemeinsam mit der Wirtschafts- und 
Arbeiterkammer ein Lehrlingscasting. 28 Firmen waren 
angemeldet, über 120 Jugendliche nutzten die Gelegen-
heit, Vorstellungsgespräche zu führen.
Unsere Jugendlichen wurden gut auf diese Veranstaltung 
vorbereitet – jeder stellte eine umfangreiche Bewerbungs-
mappe zusammen und übte intensiv seinen Auftritt. Die 
Rückmeldungen der Firmen waren sehr positiv. Wir freuen 
uns, dass die Veranstaltung so gut angenommen wird und 
planen für nächstes Jahr eine Fortsetzung.
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Röm. kath. Volksschule

Röm. kath. Neue Mittelschule

Am Donnerstag, 
20.02.2020 fand der Wie-
ner Opernball statt. Tags 
darauf, am 21.02. besuch-
ten die 4. Klassen der Klos-
terschule in Neusiedl am 
See die Aufführung der 
„Zauberflöte für Kinder“ 
in der Wiener Staatsoper. 
Das Besondere daran war, 
dass die Aufführung am 
Parkett stattfand, auf dem 
am Abend zuvor die Be-
sucher des Opernballs zu 

von der Bildungsdirektion 
zur Verfügung gestellt. Die 
Kosten für den Transfer 
übernahm der Elternver-
ein der Klosterschule, der 
diesen kulturellen Höhe-
punkt der 4. Klassen all-
jährlich gerne unterstützt.
Theater gespielt wird seit 
diesem Jahr auch in der 
Klosterschule. Eine Päda-
gogin der Tagesbetreuung 
hat die Theater-AG ge-
gründet. Mit 20 Mädchen 

Die 4. Klassen nahmen am Schul-
wettbewerb des AMS „Was bringt 
euch #weiter?“ teil. Stärken und 
Fähigkeiten für einen möglichen 
Beruf sollten bildhaft dargestellt 
werden.
Diese stellen für Jugendliche ei-
nen wichtigen Schritt bei der 
Berufswahl dar. Sich mit den ei-
genen Fähigkeiten, Stärken und 
Interessen auseinanderzusetzen, 
um herauszufinden, wie es nach 
der Pflichtschule weitergehen 
soll, bildete das Zentrum der 
bildhaften Gestaltung.  Die Bilder 
wurden auf einer Website hoch-
geladen und mit Likes bewertet.
Die 4A Klasse hat gewonnen. 

Die Preisverleihung fand im BIZ-
Neusiedl statt. Der Klasse wurden 
500€ für eine Klassenaktivität 
von der Landesgeschäftsführerin 

Die 4A Klasse gewinnt den Burgenlandpreis des AMS Schulwettbewerbs 

Theater versus Oper

Schulen

den Walzerklängen tanz-
ten. Die Kinder hatten Lo-
genplätze, von denen aus 
sie hervorragende Sicht 
auf das Orchester und 
die Darsteller hatten. Die 
Schülerinnen und Schüler 
staunten nicht schlecht, 
als mit dem Staatsopern-
direktor gemeinsam unser 
Bundespräsident den Saal 
betrat und sich ebenfalls 
die Oper ansah.
Die Eintrittskarten wurden 

Mag.a Helene Sengstbratl über-
geben.

www.klosterschule.at

und Burschen der Tagesbe-
treuung hat sie das Stück 
„Prinzessin Kunigunde“ 
einstudiert. Sie teilten die 
Rollen auf, überlegten sich 
Kostüme und gestalteten 
ein Bühnenbild. Vor den 
Semesterferien präsen-
tierten sie das Ergebnis. In 
3 Vorstellungen spielten 
sie „Prinzessin Kunigunde“ 
für die Schülerinnen und 
Schüler der Klosterschule 
und bei einer Abendauf-
führung für Eltern und 
Verwandte. 
Mit großem Eifer arbei-
ten sie bereits am nächs-
ten Projekt, welches beim 
Sommerfest der Kloster-
schule im Juni präsentiert 
wird.
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Edubreakout in der VS am Tabor!
Ein „Breakout“ ist eine besonders motivierende Un-
terrichtsmethode, die der Förderung der sozialen und 
kommunikativen Kompetenzen dient. Dabei sollen Kinder 
innerhalbe einer bestimmten Zeit in einem Team verschie-
dene Rätsel lösen, Codes knacken und weitere Aufgaben 
lösen, um digitale Schlösser zu öffnen. 
Eine dieser besonderen Stunden durften dieses Mal die 
Kinder der 2b und 4b genießen. Deren Lehrerinnen haben 
viel Zeit investiert, um ein passendes Rätsel zu erstellen. 
So konnten die Mädchen und Buben einen Vormittag mit 
Bee bots, QR-Codes, Tablets und menschlichen Robotern 
an so einem Rätsel arbeiten. Der   Lernzuwachs war 
enorm und die Freude am Denken und Probieren kam 
auch nicht zu kurz. 
Bee bots sind kleine Bodenroboter, die mit wenigen Funk-
tionstasten direkt am Gerät gesteuert werden. Die Pro-
grammierung erfolgt mit den Tasten vorwärts, rückwärts, 
links drehen, rechts drehen, Pause und löschen. Mit dem 
Drücken der Taste Go wird die Programmsequenz gestar-
tet. Das bedeutet, dass man die Schritte zum Ziel genau 
planen muss. Das Praktische an den „kleinen Bienen“ ist 
die Unabhängigkeit von anderen Geräten. 
Uns Lehrern an der Taborschule liegen die digitalen Kom- www.vsamtabor.at

petenzen unserer Schüler sehr am Herzen. Deshalb wird 
dieser Workshop nicht der einzige gewesen sein. 

7100 Neusiedl am See • Seestraße 40 • Tel: 02167-8111 • www.hotel-wende.at • anfrage@hotel-wende.at

Erwachsene € 28,50 Kinder bis 5 Jahre gratis!
 Kinder 6 - 8 € 12,-- und 9 - 11 Jahre  € 16,--

A-7100 Neusiedl am See · Seestraße 40 - 42 · Telefon 02167/8111
www.hotel-wende.at

Ab 1. September
jeden 1. und 3.

Sonntag im
Monat,

12 bis 14 Uhr

Erwachsene 22,50 Euro
Kinder bis 6 Jahre gratis! 6-12 Jahre pro cm = 0,1 Euro

Starten Sie perfekt in den Tag mit unserem reichhaltigen Frühstücksbuffet 
täglich 06:45 - 10:00 Uhr um € 17,-- pro Person.

Familienbrunch 
15. März | Frühlingserwachen mit Bärlauch

5. April | Salute d‘Italia

12. April | Osterbrunch

19. April | Unsere Bundesländer tischen auf

3. Mai | Kulinarische Reise durch Südamerika
10. Mai | Muttertagsbrunch

17. Mai | Spargel & Erdbeer Brunch

7. Juni | Küsten des Mittelmeers
21. Juni | Kirschenbrunch
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Die Sternengruppe vom 
TABOKI veranstaltete im 
Fasching ein spannendes 
Roboterprojekt. Jedes Kind 
durfte aus „wertlosem Ma-
terial“ seinen eigenen Ro-
boter bauen und dabei 
seiner Fantasie freien Lauf 
lassen. Auf die entstande-
nen Erfindungen sind un-
sere jungen Programmierer 
sehr stolz. 

Junge Erfinder im Taboki

Achtung, die Dinos sind los! 
Wenn sich ein so kleines Tier wie eine Maus an so ein 
großes wie einen Dinosaurier heranwagt, dann spricht 
man definitiv von Mut und/oder den Kindern aus der 
Mäusegruppe des Kindergartens Gartenweg. Denn diese 
25 wollen es seit rund einem Monat wissen: alles um die 
Welt der Dinosaurier. Die große Neugierde der Kinder 
erweckte auch das Interesse der Gruppenleiterin Katrin 
Harrer, die die Leidenschaft zu denUrzeit-Giganten in Kre-
atives umwandelte. So wurde nicht nur der Gruppenraum 
der Mäusegruppe in einen Dschungel aus wilden Blättern 
und Wasserfällen verwandelt, sondern es baumeln durch 
die Bastelfreude der Kinder auch verschiedene Flugsau-
rier aus Klopapierrollen und Wäscheklammern von der 
Decke. Es gibt eine Forscherecke und Bauecke mit den 
verschiedensten Dinosaurierfiguren; eine Sandwanne 
mit Dino-Skeletten; eine gut ausgestatte Zeichenecke mit 
Dino-Ausmalbildern; und zum wöchentlichen gemein-
sam gestalteten Jausenbuffet gibt’s schon mal klingende 
Mahlzeiten wie „Dino-Vulkan“ oder „Dino-Eier“. Selbst-
verständlich wird auch über Dinos gesungen, geredet 
und gerätselt – das Wissen der Kinder häuft sich hier 
spielerisch und kreativ an. Worauf sich die kleinen Mäuse 
auch schon sehr freuen, ist das bald anstehende große 
Dinosaurier-Fest, bei welchem sie sich als Dinos verklei-

den dürfen. Die Erwachsenen der Mäusegruppe freuen 
sich schon auf viele Tyrannosaurus Rex´, Spinosaurier, 
Velociraptoren, Brachiosaurier und viele mehr. – Pflanzen-
fresser (für das Wohl der Mäuse) aber eher bevorzugt! 😊 
Mit Dino-mäßigen Urzeit-Grüßen: die Mäusegruppe aus 
dem KIGA Gartenweg.

Verena KÖGL

A-7100 Neusiedl am See, Kalvarienbergstraße 17
T +43 2167 8870, www.treuhand-union.com/demeter

Steuern + Beraten = Demeter. seit 1962

Die Fastenzeit ist
eine Zeit der Gnade,
eine Zeit, umzukehren
und im Einklang mit
unserer Taufe zu leben.
 

Papst Franziskus
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Vergangenen Dezember durften wir bei unserem Advent-
lauf, den wir wieder gemeinsam mit dem LTC Seewinkel 
organisiert haben, erneut über 400 Läufer und 16 Staf-
felteams aus sechs Nationen begrüßen. Zur Halbjubilä-
umsausgabe meinte es das Wetter mit uns sehr gut und 
bescherte uns einen sonnigen Lauftag. 
Es wurde auch von Dir. Wolfgang Borbely und Georg Steidl 
ein ganz tolles Video des Lauftages produziert, das auf 

5. Neusiedler 
Adventlauf 2019

Laufe der nächsten Zeit informieren.
www.adventlauf-neusiedl .at

Punschhütte im Neusiedler Adventdorf am Anger
Das Nezwerk war auch diesen Mal wieder mit einer 
Punschhütte am ersten Wochenende des Neusiedler 
Adventdorf am Anger vertreten. 
Wir danken allen Gästen fürs Kommen und Konsumieren!

5.BOJA-Vernetzungstreffen 
des Burgenlands in Mattersburg
Am 10.Feber 2020 fand das 5.BOJA-Vernetzungstreffen 
im Mattersburger Jugendzentrum statt, an dem das 

unserer Homepage zu sehen ist. 
Bei den Hauptläufen konnten Silvia Petritsch und Dietmar 
Pratscher  - letzterer bereits zum vierten Mal - von uns als 
Sieger gekürt werden, die die vier Runden in Topzeiten 
absolvierten. Den Staffellauf gewann Pegazus Atlétika 
aus Ungarn. 
Wie gratulieren hiermit nochmal allen Teilnehmern und 
bedanken uns bei allen Helfern und Unterstützern, ohne 
die der Adventlauf nicht zu bewältigen wäre. 
Die Planungen für den kommenden 6. Adventlauf sind 
schon im Gange. Über Neuigkeiten dabei werden wir im 

Nezwerk wieder teilnahm. Hierbei geht es um die besse-
re Zusammenarbeit der verschiedenen Organisationen 
und Jugendzentren des Burgenlands, die in der offenen 
Jugendarbeit tätig sind. Dieses Mal gab es unter anderem 
einen Workshop zum Thema Radikalisierung und auch ein 
interessantes Gespräch mit einem Kinder- und Jugendan-
walt über Jugendschutz, Rechte und Pflichten.

10 Jahre Nezwerk am 16.Mai 2020

Das Nezwerk feiert heuer sein zehnjähriges Bestehen 
und wird dieses Jubiläum am Samstag, den 16.Mai 2020 
feiern. Die Planungen dazu sind schon voll im Gange. Es 
wird sich dabei um ein Fest handeln, das den Tag über bis 
in die Abendstunden gehen wird.
Wir bitten Euch diesen Termin schon einmal vorzumerken, 
damit wir dann mit Euch gemeinsam feiern können!

NEZWERK
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Auch in diesem Jahr lud das Team der Katholischen Jugend 
gemeinsam mit der Jungschar der Stadtpfarre Neusiedl 
am See zum Neusiedler Faschingsumzug. Traditionell ge-
startet wurde bei schmackhaften, regionalen Spezialitäten 
des Sautanzes, der vom Weingut Thomas und Heinrich 
Haider organisiert wurde. Bei Wein, Kesselfleisch & Co. 
wurde die närrische Zeit des Jahres in der Bezirkshaupt-
stadt eingeläutet.

Neusiedler Faschingsumzug 2020

Wenig später erfolgte mit dem Umzug entlang der Haupt-
straße der Startschuss des „Neusiedler Faschings“: Be-
grüßt von Faschingsnarren, kostümierten Gesichtern und 
bunten Umzugswägen, zog das diesjährige Faschingsprin-
zenpaar Eva Koppitsch und Thomas Preis am Neusiedler 
Hauptplatz ein, um den Faschingsumzug 2020 gebührend 
zu eröffnen. Neben Stadtpfarrer Michael Wüger, Kaplan 
Julian Heissenberger, Bürgermeisterin Lisa Böhm und 
Pfarrgemeinderätin Michaela Sattler zeigte sich auch 

das Prinzenpaar von den fantasievollen Faschingswägen 
der teilnehmenden Vereine und privaten Gruppen be-
geistert. Ebenso pilgerten jede Menge NeusiedlerInnen 
und Besucher aus dem Bezirk zum Faschingsumzug in 

der Bezirkshauptstadt und genossen das farbenfrohe 
Treiben. Zuletzt wurden die Teilnehmer des Umzuges für 
ihr Engagement und ihre kreativen Beiträge mit Preisen 
und Pokalen belohnt: In der Kategorie „Vereine“ erreichte 
die Stadtfeuerwehr erneut den ersten Platz, die mit Ihrem 
Beitrag einen Feuerwehreinsatz inkl. Menschenrettung 
zeigten. Ihnen folgten auf Platz zwei die Mitglieder der 
Schwimmunion Neusiedl am See, deren Vampire aus 
TransSUNSia ausgelassen feierten. Über den dritten Platz 
durfte sich der Spaßverein am Nyikospark freuen, die sich 

mit ihrem „kranken Haus“ um die Patienten am Neusiedler 
Fasching kümmerten . In der Kategorie „Privat“ durften 
die Gruppe „Family and Friends“, die für eine Zeitreise 
durch die Musikgeschichte sorgten, über den ersten Platz 
jubeln. Der zweite Platz ging an die MitarbeiterInnen des 
Neusiedler Rathauses, die mit ihrem Lied „Money Money 
Money - the winner takes it all!“ und ihrem Motto „ABBA“ 
vor der Jury das Tanzbein schwangen. Auf dem dritten 
Platz folgten die „Freunde aus Neusiedl“, die unseren 
Neusiedlersee, dessen Lebewesen und Seeliebhaber zeig-
ten. Für ausgelassene Stimmung sorgten beim Publikum 

auch folgende Beiträge: Die Neusiedler Seepfadfinder mit 
„Biene Maja“, die Stadtkapelle mit „Regenbogen“ und die 
NSC 1b Mannschaft mit „Hotterfahrt des NSC 2070“. Nach 
dem Faschingsumzug sorgte die Band „Captain Minus und 
die Mathematikerinnen“ für musikalische Unterhaltung, 
danach gaben sich „Crowdfleckerl“ ein Stelldichein. Das 
Team der Katholischen Jugend und Jungschar möchte 
sich auf diesem Wege noch einmal herzlich bei allen frei-
willigen HelferInnen, UnterstützerInnen, SponsorInnen 
und BesucherInnen bedanken – ohne euch wäre unsere 
Veranstaltung nicht möglich!
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„Geht nicht weg von Jerusalem, son-
dern wartet auf den heiligen Geist!“ 
– Mit diesem Auftrag hat Jesus sei-
ne Jünger zurückgelassen. Sie sind 
zusammengeblieben – und haben 
sich fünfzig Tage auf das Pfingstfest 
vorbereitet.

Unsere Firmlinge bereiten sich seit 
November auf das Sakrament vor und 
WARTEN“ auf die Firmung. Um im 
Fußballjargon zu sprechen, befinden 
wir uns jetzt in der Halbzeit.
In den vergangenen Monaten gab 
es einige Gruppenstunden, Feste im 
Kirchenjahr wie die Rorate, Jugend-
messen und einen gemeinsamen 
Gottesdienst zum Thema „Versu-
chung“ mit Weiden am See – sprich 
im Pfarrverband.
Jetzt, in der zweiten Halbzeit haben 
wir noch einige interessante Aktionen 
vor uns. Angefangen über die Fas-
tenzeit, Karwoche und Ostern, einen 
Firmausflug, die Flurreinigung, Buß- 

und Maiandacht und zum Abschluss 
der Firmvorbereitung das Sakrament 
der Firmung.
Die Zeichen und Worte der Firm-
spendung bringen zum Ausdruck: 
Jetzt handelt Gott. Er schenkt seinen 
Heiligen Geist. Firmung ist ein Fest. 
Es soll gefeiert werden. Die Mitte des 
Festes ist, was den eigentlichen Fest-

tag überdauert: Die Gabe des Heiligen 
Geistes wird einem jungen Menschen 
geschenkt, damit er sein Leben so le-
ben kann, dass es gelingt. Viele sind in 
der Zeit der Vorbereitung für euch da 
und unterstützen euch. Und so habe 
ich das große Vertrauen, dass dieses 
Geschenk auch angenommen wird.

Firmvorbereitung

Die Vorbereitung zur Erstkommuni-
on läuft bereits auf vollen Touren.  
Am ersten Elternabend wurden die 
Kinder in Gruppen eingeteilt, Bücher 
ausgegeben und wichtige Informati-
onen ausgetauscht. In diesem Jahr 
wurde ein weiterer Elternabend an-
geboten, bei welchem den Eltern von 
unserem Herrn Stadtpfarrer Wüger 
inhaltliche Schwerpunkte verständ-
lich nahegebracht wurden. Denn nur 
wer selbst versteht, kann es auch 
weitergeben. Das machen nun alle 
Eltern gemeinsam bei den einzelnen 
Gruppentreffen zum Thema Kirche, 
Eucharistie oder Gemeinschaft. 
Ein weiterer wichtiger Teil der Vor-
bereitung ist der Besuch der Gottes-
dienste. Im Besonderen der monatli-
chen Familiengottesdienste, die von 
den Kindern selbst gestaltet werden. 
Jeweils abwechselnd treffen sich die 
Kinder einer Klasse der Klosterschule 
und der Taborschule in der Woche 
vorher, um gemeinsam zu proben. 
Die Kinder sind sehr eifrig und auf-
merksam dabei. 
Damit die Kinder auch unsere Kirche 

genauer kennenlernen, bietet der 
Pfarrgemeinderat Führungen für die 
Gruppen der Kinder an. Danke all 
jenen, die sich dafür bereit erklären.
Nun dauert es nicht mehr lange. Der 

Mit Jesus auf dem Weg zur Erstkommunion

Frühling naht und damit auch der Tag 
der „Heiligen Erstkommunion“. Wir 
freuen uns auf ein schönes gemein-
sames Fest.

Die Liebe Jesu Christi, die stärker ist als der Tod,
ist am Ende das Einzige, worauf man sich verlassen 
und an dem man festhalten kann.
 

Brennan Manning
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Wann war denn die letzte Ministran-
tenstunde? Und wann ist eigentlich 
die nächste? 
Das ist ganz leicht, denn unsere 
Ministrantenstunden finden jeden 
dritten Samstag im Monat statt! Da 
treffen sich alle unsere motivierten 
Ministranten mit Leiterin Bettina und 
den drei Alt-Ministranten David, Lisa 
und Angelika als Helfer, um ein bis 
zwei Stunden im Pfarrheim gemein-
sam Zeit zu verbringen. Auch unser 
Kaplan Julian Heissenberger ist bei 
Gelegenheit gern dabei und so kann 
auf freundschaftliche Art der Beruf 
eines Pfarrers kennengelernt werden. 
Aber wie entsteht aus einer ge-
mischten Runde von Sieben- bis 
Fünfzehnjährigen nun eine lustige 

Was passiert eigentlich in einer 
Ministrantenstunde? Es ist was los!

Gemeinschaft ? 
Denn jedes Jahr im Dezember wird 
die Gruppe aus rund 30 Ministranten 
neu gemischt, wenn in der Ministran-
tenmesse die neuen Minis aufgenom-
men und die älteren verabschiedet 
werden. Die regelmäßigen Ministran-

tenstun-
den sind 
eine groß-
artige Möglichkeit, sich gegenseitig 
besser kennenzulernen und die Auf-
gaben in der Messe zu üben. Auch 
die jüngsten Ministranten können 
hier von den Erfahrungen der älteren 
lernen und in lockerer Atmosphäre 
sollen alle Fragen beantwortet sowie 
die Kirche als gewohnte Umgebung 
erlebt werden. Bei den vielen lustigen 
Spielen haben alle gemeinsam Spaß 
und fiebern schließlich fröhlich der 
nächsten Messe entgegen!
Wie in jeder Ausgabe werden auch 
jetzt wieder neue Ministrant/innen 
gesucht. Falls Interesse besteht, lie-
gen die Anmeldungen in der Sakristei 
auf.
Das Interesse und die Begeisterung 
sind da? Du willst Ministrantin/ Mi-
nistrant sein? Die heilige Erstkommu-
nion hast du auch schon empfangen? 
Dann einfach unverbindlich in der 
Sakristei melden!

Angelika Virag

Aufnahme der neuen Ministranten im Rahmen der Messfeier
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Sternsingen bringt die Friedensbot-
schaft und den Segen für das ganze 
Land. Der Segen reicht aber noch viel 
weiter, zu rund 500 Sternsingerpro-
jekten in Armutsregionen der Welt 
– zum Beispiel in Nairobi in Kenia. Im 
Mukuru-Slum leben die Menschen 
in Hütten, die kaum Schutz gegen 
Hitze und Regen bieten. Fehlende 
Toiletten verursachen Krankheiten. 
Es fehlt an Gesundheitsversorgung, 
Schulbildung und Jobs. Kinder leiden 
besonders darunter: 60.000 leben 
in Nairobi auf der Straße, ohne aus-
reichend zu essen, ohne Schulbe-
such. Viele überleben nur, indem sie 
betteln, Schuhe putzen oder Müll 
sammeln.
Die Partnerorganisationen der Drei-
königsaktion in Nairobi sorgen dafür, 

Dreikönigsaktion 2020 – Hilfe unter gutem Stern

dass Straßenkinder Nahrung, Klei-
dung und fürsorgliche Betreuung er-
halten. Kinder und Jugendliche lernen  
das Lesen, Schreiben und Rechnen: 
Ein positiver Schulabschluss und eine 
Berufsausbildung sind unverzichtbare 
Schritte, um Armut zu besiegen. 

127 Kinder und Jugendliche und 45 
Begleitpersonen – 32 Gruppen – aus 

unserer Pfarre haben sich auch heuer 
wieder in den Dienst der guten Sache 
gestellt, um Spenden für notleidende 
Menschen zu sammeln. Durch ihren 
Einsatz konnten € 23.983,64 gesam-
melt werden. Ein herzliches Danke-
schön gilt all jenen, die zum Gelingen 
der Sternsingeraktion in unserer Pfar-
re beigetragen und gespendet haben. 

Besuchen Sie uns während unserer Hausmesse und informieren Sie sich über Neuheiten und Aktionen. Wir 
beraten Sie gerne und legen Ihnen ein unverbindliches Angebot für Ihre speziellen Anforderungen. 

Fragen Sie uns: Kolar-Hausmesse von 2. bis 4. April
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  Kirchengasse 5 
A-7100 Neusiedl am See 

0650/35 46 345 
leitung@kjs-neusiedl.at 

www.kjs-neusiedl.at 
www.facebook.com/kjsneusiedl 

www.instagram.com/kjsneusiedl 
Kath. Jungschar Neusiedl | Bank: SPK HBN | IBAN: AT46 2021 6200 2511 2401 | BIC: SPHBAT21XXX 

WER? ALLE Schüler von der zweiten Klasse 
Volksschule bis zur vierten Klasse 
Gymnasium & Neue Mittelschule sind herzlich 
eingeladen, mitzufahren. 

WAS? Ein einwöchiges Ferienlager in der Burg 
Wildegg mit tollem Gelände und einem 
abwechslungsreichen Programm. Euch 
erwarten aufregende Spiele im Gelände, 
Bastelworkshops und einiges mehr... 

WO? Burg Wildegg 
Wildeggerstraße 41 
A-2393 Sittendorf bei Wien 

WANN? Abfahrt: 05.07.2020 um 13:00 beim „Gasthaus zur Lok“, 
Ankunft: 12.07.2020 um ca. 13:00-14:00 in Neusiedl am See 

KOSTEN? € 200,- pro Kind, inkl. An- und Abreise, Unterkunft, Verpflegung, Betreuung, 
etc... 

Wer sind eigentlich die Jungscharleiter? 
Wir sind ein Team aus Jugendlichen und jungen Erwachsenen im Alter von 15 
bis 25 Jahren. 
Während des Schuljahres betreuen wir jeden Samstag die Jungscharstunden 
und beteiligen uns an Festen der Pfarre oder der Stadtgemeinde. Außerdem 

veranstalten wir jedes Jahr in den Sommerferien unser Jungscharlager, auf 
dem die meisten von uns schon als Kinder dabei waren. 
Wenn ihr uns vorab kennenlernen wollt, besucht uns mal an einem Samstag in 
einer Schulwoche ab 14:00 in der Jungscharstunde im Pfarrheim in Neusiedl 
am See! 

Du bist herzlich eingeladen mitzufahren und Teil einer unvergesslichen Woche zu werden! 
D e i n    J u n g s c h a r t e a m  

KONTAKT/LAGERLEITUNG: Thomas Gangl 0650 / 35 46 345 
 

Anmeldung bitte bis spätestens 14.Juni 2020 bei deinem/r Jungscharleiter/in abgeben oder in unser 
„Postkastl“ (Kirchengasse 5 - NEZWERK) einwerfen. 

Nach Einlangen der Anmeldung erhaltet ihr eine SMS zur Bestätigung! 
Spätestens in der Woche nach Anmeldeschluss erhaltet ihr den Infozettel und Erlagschein! 

Im Falle zu vieler Anmeldungen behält sich die Lagerleitung vor, die zuletzt Abgegebenen abzulehnen!  

www.kjs-neusiedl.at
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  Kirchengasse 5 
A-7100 Neusiedl am See 

0650/35 46 345 
leitung@kjs-neusiedl.at 

www.kjs-neusiedl.at 
www.facebook.com/kjsneusiedl 

www.instagram.com/kjsneusiedl 
Kath. Jungschar Neusiedl | Bank: SPK HBN | IBAN: AT46 2021 6200 2511 2401 | BIC: SPHBAT21XXX 

Anmeldung Jungscharlager 2020 
Name (Kind)  SVNR (+Geb.Datum)  

Name (Hauptversicherter)  SVNR (+Geb.Datum)  

Adresse   Krankenkasse  

Telefon (Eltern)  E-Mail (Eltern)  

Telefon (Eltern)  E-Mail (Eltern)  

Ansprechperson, falls die Eltern selbst auf Urlaub sind: Name und Beziehung zum Kind 

  

Telefon (Ansprechperson)  

 Hat Ihr Kind Allergien/Krankheiten? Wenn ja, wogegen allergisch/welche Krankheit? 

☐ nein ☐ja,  

 Benötigt Ihr Kind Medikamente? Wenn ja, welches und wann? 

☐ nein ☐ja,  

  

 Werden die Medikamente abgegeben? 
 □ ja □ nein 

 Ist Ihr Kind geimpft? Hinweis: Zeckenimpfung!! 
Zecken: □ ja □ nein Tetanus: □ ja □ nein 

 Kann Ihr Kind schwimmen? 
 □ ja □ nein 
 

Für Unfälle, die von höherer Gewalt herbeigeführt werden, bzw. vom Kind verursacht werden, wenn es die geltenden 
Lagerregeln nicht beachtet, übernimmt die Lagerleitung keine Haftung. 

Die Versicherungsdaten sind für den Fall einer Verletzung oder Erkrankung notwendig. 
Bei groben Verstößen gegen die geltenden Lagerregeln behält sich die Lagerleitung etwaige Konsequenzen vor. 

Mit Ihrer Unterschrift stimmen Sie zu, dass am Jungscharlager Fotos von Ihrem Kind und Filme mit Ihrem Kind 
gemacht werden dürfen. Die katholische Jungschar Neusiedl am See darf diese auch öffentlich zeigen und zum 

Kauf anbieten, sie in Printmedien, auf der Homepage und über Social-Media-Kanäle veröffentlichen sowie zu 
eigenen Werbezwecken verwenden. 

 

     
 Datum, Ort Unterschrift des/der Erziehungsberechtigten 

Anmeldung Jungscharlager 2020
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Die Fußball-freie Winterzeit ist vorbei, 
hier ein kurzes Update zu unseren 
Teams:

NSC Damen
Die beiden Damenmannschaften be-
finden sich seit Ende Jänner wieder in 
der Vorbereitung auf ihre jeweiligen 
Frühjahrssaisonen und haben auch 
schon die ersten Testspiele absol-
viert. Einigen Abgängen stehen mehr 
Zugänge auf dem Spielerinnensektor 
gegenüber, mit denen das Ziel des 
Klassenerhalts erreicht werden soll. 
Die Meisterschaft beginnt für die 
Kampfmannschaft am 22. März mit 
dem Heimspiel gegen Krottendorf, die 
1b startet schon eine Woche davor am 
14. März ebenso daheim gegen Royal 
Rainer in den Frühling. Vor Beginn der 
Meisterschaft haben beide noch ihre 
jeweiligen Spiele im BFV-Cup auszu-
tragen: die 1b musste sich dabei leider 
Südburgenland 1b geschlagen geben, 
die Erste spielt am 7.3. auswärts in 
St.Margarethen noch um den erneu-
ten Einzug ins Finale.
Wir würden uns freuen, Sie bei un-
seren Spielen im Frühling auf der 
heimischen Sportanlage begrüßen zu 
dürfen!
Interessierte Spielerinnen ab 14 Jahren 
sind nach wie vor jederzeit willkom-
men und können sich gerne unter 
damen@scneusiedl.at melden.

Trainingslager 
NSC 1B, 1C, U14 und U16
Von 28.02.2020 – 01.03.2020 fuhren 
wir mit 47 Mann in das X-Bionic Resort 

100 Jahre NSC – Rückblick - Ausblick
in Samorin (Nähe Bratislava). Abfahrt 
war um 15 Uhr mit einem Bus. Nach 
der Ankunft um 17 Uhr starteten alle 3 
Teams mit der 1. Trainingseinheit. Ein-
gewöhnen mit kleinen Spielchen wie 
zb. Lattenschießen, Zielpassen, Ball-
hochalten stand am Plan. Nach dem 
Abendessen durfte dann jeder machen 
wonach ihm war. Die Nachwuchski-
cker begaben sich ins Hallenbad (6 
Rutschen und 2 Olympische Becken). 
Die 1B setzte sich in die Legends-Bar. 
Manche schmissen ein paar Pins beim 
Bowlen um, der Rest packte die UNO 
und Weli Karten aus.

100
JAHRE

100
JAHRE

100100
JAHRE

Am zweiten Tag stand nach einem 
reichhaltigen Frühstück die nächs-
te Trainingseinheit am Programm. 
Während bei den Nachwuchskickern 
„Spielformen“ auf dem Programm 
stand, konzentrierte sich die 1B auf 
Defensiv/Offensiv Verhalten. Nach 
dem Mittagessen wurden noch einmal 
trainiert, ehe es dann für die Jungen 
wieder Richtung Hallenbad bzw. Fit-
nessstudio ging. Die 1B ging in den 
großen Wellness Bereich ein bisschen 
relaxen. Abends standen wieder Spiele 
in der Legends-Bar am Programm.
Bevor es dann am Sonntag um 15 Uhr 
wieder Richtung Neusiedl ging, gab es 
noch Frühstück, eine Trainingseinheit 
mit Standardsituationen, ein Mittag-
essen und ein abschließender Besuch 
im Hallenbad.
Wichtig war, dass der Spaß nicht zu 
kurz kam, und jeder gesund heim 
kam - und das haben alle Beteiligten 
geschafft.

NSC 1b/1c
Mit nur einer Niederlage, zwei Unent-
schieden und neun Siegen überwin-
tern die Youngsters um Thomas und 
Reinhard ACHS nur einen Punkt hinter 
Tabellenführer Hornstein auf dem 
2. Tabellenplatz mit sieben Punkten 

Vorsprung auf den Drittplatzierten 
Wulkaprodersdorf. Damit liegt das 
Saisonziel „Aufstieg“ voll im Plan. Auch 
die 1c liegt nur einen Zähler hinter 
Hornstein, hat nur ein Spiel verloren 
und 11 gewonnen. Imposante Tordif-
ferenz 63:11!

NSC RLO
Der Herbstdurchgang wurde zwar als 
zweitbeste burgenländische Mann-
schaft auf dem 9. Tabellenplatz been-
det, dafür war die Winterpause beim 
NSC 1919 etwas turbulent. Trainer 
Hannes Friesenbichler verabschiedete 
sich zum Liga-Konkurrenten Stripfing, 
mit Toni Harrer und Flo Uhlig verließen 
zwei zentrale Spieler den Klub. Stürmer 
Luca Edelhofer und Mittelfeldspieler 
Patrick Uhlig (Cousin von Flo) sind 
neu, der Trainer nicht ganz. Sascha 
Steinacher (bleibt auch am Spielfeld 
tätig) übernahm gemeinsam mit dem 
sportlichen Leiter Günter Gabriel.
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* Preis p.P. im PLUS-Tarif (limitiertes Kontingent) ab/bis Hafen. An-/Abreise nach Verfügbarkeit zubuchbar. 

ab € 995,-* p.P.
        2er-Belegung in einer Innenkabine

 

7 Nächte mit PREMIUM ALLES INKLUSIVE

Mein Schiff 5

Reisezeitraum: Mai – September 2020

Triest – Korfu – Kefalonia – Zadar – Rijeka – Triest

Meerblick statt Mehrkosten. Mein Schiff 5 – Adria mit Korfu 

BLAGUSS Reisebüro
Hauptplatz 21, 7100 Neusiedl am See
Tel: 050655-3400 I neusiedl@blaguss.at

NSC TERMINE
NSC Sportler Heuriger – Freitag 5. und Samstag 6. Juni 
2020 im Sportzentrum Neusiedl am See, Kantinenlaube

Aufruf zur Mitarbeit!
Möglicherweise hast du ja eine der NSC 
Fest-Veranstaltungen besucht oder wohnst 
den Heimspielen unserer Mannschaften bei 
und hast dir schon gedacht, dass Du dich 
vielleicht auch mit einer freiwilligen Mitar-
beit in den Verein einbringen willst. Kannst Du gut mit 
Zahlen umgehen, oder macht dir das Organisieren Spaß, 
hast Du Freude im Umgang mit Menschen? Dann mach 
den nächsten Schritt und komm zu uns – wir sind immer 
auf der Suche nach Leuten, die sich mit Ideen und ihrer 
Mitarbeit bei uns einbringen wollen, sei es in der Kantine, 
als Ordner oder wo auch immer Du deine Stärken siehst.
Wenn wir nun Dein Interesse geweckt haben, melde 
dich einfach unter clublounge@scneusiedl.at oder 0676 
3908070 – Danke !

Aktuelles rund um unseren Traditionsverein gibt es na-
türlich immer auf www.scneusiedl.at

Wir wünschen allen ein gesegnetes Osterfest!
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Die Unterberger-Geschwister zeig-
ten, dass sie in Topform sind und 
sicherten sich in ihrer Altersklasse 
jeweils den Gesamtsieg. Livia  Un-
terberger siegte  über 100m Kraul, 
100m Rücken und 400m Kraul und 
erzielte den 2. Platz über 50m Freistil 
in ihrer Altersklasse und erschwamm 
zusätzlich über 100, 200m Kraul und 
200m Rücken die Bronzemedaillen in 
der Allgemeinen Klasse. Ihre jüngere 
Schwester Leni Unterberger konnte 
sich über 50m Freistil, 200m Lagen, 
100m Brust und 100m Freistil den 
ersten sowie über 400 m Freistil den 
2.  Platz in ihrer AK sichern.

Leonie Andert zeigte eine herausra-
gende Leistung und siegte über 50m 
Freistil, 50m Rücken und 200m Kraul. 
Über die 50m Brust und 50m Schmet-
terling Strecken sicherte sie sich den 

Schwimmunion Neusiedl bei 
Heimmeisterschaften in Titel und Medaillenlaune!
Am vergangenen Wochenende (01. -02.02.2020) fanden in Neusiedl am See die burgenländischen Landesmeister-
schaften statt. Die Schwimmunion Neusiedl am See ist stolz über die erfolgreiche Medaillen Bilanz: 20x Gold, 24x 
Silber, 30x Bronze  sowie drei Gesamtsiege in diversen Altersklassen.

3.  Platz. Für diese Leistungen wurde 
die junge Schwimmerin mit dem Ge-
samtsieg der AK 9/10 belohnt.

Jeweils den 3. Platz in Gesamtwer-
tung errangen Livia Farese und Jo-
hanna Tschida. Livia erzielte 1x Gold 
und 1x Silber und Johanna sammelte 
1 Gold, 2 Silber und 3 Bronze Medail-
len in den Altersklassen. 

Bei den Männern kämpfte sich Gi-
urgiu Rubens mit 3 Silbermedaillen 
sowie 3 Bronzemedaillen in der 
Junioren-Gesamtwertung auf den 3. 
Platz. Sein Trainingskollege Leonard 

über 200 Freistil. Sara Smarikova 
schaffte  trotz starker Verkühlung und 
der damit verbunden Abwesenheit 
am 1. Wettkampftag den dritten Platz 
in der Allgemeinen Klasse über die 
200 Schmetterling Distanz.

In den Masterklassen holten Linda Ko-
rak, Lena Sebauer, Verena Wilhelm, 
Szilvia Németh, Patrick Oberroither, 
Christoph Prandtstetten, Christian 
Unterberger, Florian Rinnhofer und 
Jakob Kandelsdorfer weitere Medail-
len in den Einzelwertungen.

Obmann Hans Christian Gettinger 
äußerte sich stolz  über die Leistun-
gen seiner Schwimmerinnen und 
Schwimmer:„Es freut mich sehr, dass 

Katona erschwamm eine Silberme-
daille und 4 Bronzemedaillen und 
holte den 3. Platz in seiner AK. Auch 
Josef Mezsaros erzielte zwei 2. Plätze 
und einen dritten.

Ein Comeback nach 5-jähriger Trai-
ningspause feierte Viktoria Heßhei-
mer  Sie holte sich über ihre Parade-
disziplin Brust   über die 200m Strecke 
den 2. Platz und über die 100m 
Strecke den Landesmeistertitel und 
damit den Sieg in der Allgemeinen 
Klasse.  Darüber hinaus erschwamm 
die Golserin eine Bronzemedaille 

wir von den jüngsten Altersklassen bis 
hin zur Mastersklasse zahlreich am 
Podium vertreten sind. Ich möchte 
allen Starterinnen und Startern zu 
ihren Leistungen  gratulieren, ganz 
besonders den Gesamtsiegerinnen 
und -siegern. “ Der Veranstalter und 
Ausrichter der Meisterschaften, Pa-
trick Oberroither bedankte sich beim 
gesamten Team und bei allen teilneh-
menden Vereinen für die erfolgreiche 
Zusammenarbeit.

Ehrengäste überzeugten sich von den 
Leistungen
Landtagsabgeordnete und Bür-

germeisterin der Stadtgemeinde 
Neusiedl am See Elisabeth Böhm, 
Bildungsdirektor Heinz Zitz und Vi-
zebürgermeister Thomas Halbritter 
eröffneten die Meisterschaften und 
freuten sich so viele SportlerInnen 
bzw. Gäste in ihrer Heimatgemeinde 
begrüßen zu dürfen.
Die Vizepräsidentin der SPORTUNION 
Burgenland Anita Rongits und LAbg. 
Bgm.Elisabeth Böhm übernahmen 
die am Ende der Veranstaltung an-
stehende Gesamtehrung der Landes-
meisterInnen und MeisterInnen der 
jeweiligen Altersklassen. 

www.su-neusiedl.at
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Di. 5. Mai 
19 Uhr Aussetzung und Anbetung 
in der Stadtpfarrkirche

Fr. 8. Mai
19 Uhr Maiandacht im Kloster 

Sa. 9. Mai 
19 Uhr Messfeier

So. 10. Mai - 5. Sonntag 
der Osterzeit - Muttertag
9 Uhr Messfeier
10 Uhr Gottesdienst im Feuerwehrhaus
19 Uhr Messfeier

Fr. 15. Mai
19 Uhr Maiandacht 
bei der Kalvarienbergkapelle

Sa. 16. Mai 
19 Uhr Messfeier

So. 17. Mai - 
6. Sonntag der Osterzeit
9 Uhr Messfeier
10 Uhr Messfeier
10 Uhr Kleinkindergottesdienst 
im Pfarrheim
19 Uhr Messfeier

Mi. 20. Mai
19 Uhr Messfeier

Do. 21. Mai - Christi Himmelfahrt
8 Uhr Messfeier
10 Uhr Erstkommunion 
(Klostervolksschule)
19 Uhr Messfeier

Fr. 22. Mai
19 Uhr Maiandacht am Sauerbrunn

Sa. 23. Mai
19 Uhr Messfeier
19 Uhr Jugend-Maiandacht am Tabor der 
Region Neusiedl

Termine
So. 24. Mai - 
7. Sonntag der Osterzeit
8 Uhr Messfeier
10 Uhr Erstkommunion 
(Volksschule am Tabor)
19 Uhr Messfeier

Fr. 29. Mai
19 Uhr Maiandacht am Kirchberg

Sa. 30. Mai
19 Uhr Familienmesse am See  (Segelzen-
trum Neusiedl am See)

So. 31. Mai - Pfingstsonntag
9 Uhr Messfeier
10 Uhr Messfeier
19 Uhr Messfeier

Mo. 1. Juni – Pfingstmontag
10 Uhr Jubiläums-Festgottesdienst 
für das ganze Burgenland mit Diözes-
anbischof Dr. Ägidius J. Zsifkovics, den 
Dechanten, Pfarrern und Priestern, den 
Diakonen und Ordensleuten der Diözese. 
Eingeladen sind alle Menschen.

Di. 2. Juni 
19 Uhr Aussetzung und Anbetung 
in der Stadtpfarrkirche

Fr. 5. Juni – 
Lange Nacht der Kirchen
18 Uhr Konzert der Zentralmusikschule
19:15 Uhr Kirchenführung und Turmbe-
sichtigung
20 Uhr Konzert mit den Z‘saumgeigtn

Sa. 6. Juni	
15 Uhr Firmung 
mit Generalvikar Mag. Martin Korpitsch
19 Uhr Messfeier in Weiden am See

So. 7. Juni - Dreifaltigkeitssonntag
9 Uhr Messfeier
10 Uhr Messfeier 
19 Uhr Messfeier

Mi. 10. Juni
19 Uhr Messfeier

Do. 11. Juni - Fronleichnam
9 Uhr Messfeier im Pfarrgarten 
anschl. Prozession

Sa. 13. Juni
19 Uhr Messfeier

So. 14. Juni – 
11. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr Messfeier
10 Uhr Messfeier
19 Uhr Messfeier

Sa. 20. Juni
19 Uhr Messfeier

So. 21. Juni – 
12. So. im Jahreskreis - Pfarrkirtag
10 Uhr Festmesse im Pfarrgarten
19 Uhr Messfeier

Sa. 27. Juni
19 Uhr Messfeier

Hitzinger_180x160.indd   1 14.02.2013   08:29:09



Wir laden alle recht herzlich ein
Sa. 14. März
18 Uhr Messfeier

So. 15. März – 3. Fastensonntag
9 Uhr Messfeier
10 Uhr Messfeier
10 Uhr Kleinkindergottesdienst 
im Pfarrheim
15 Uhr Kreuzweg am Kalvarienberg
18 Uhr Messfeier

Mo. 16. März 
18 Uhr Messfeier 
mit den Jungpriestern der Diözese

Fr. 20. März 
16:30 Uhr Kinderkreuzweg

Sa. 21. März
18 Uhr Messfeier

So. 22. März – 4. Fastensonntag 
9 Uhr Messfeier
10 Uhr Messfeier
15 Uhr Kreuzweg am Kalvarienberg
18 Uhr Jugendmesse

Mi. 25. März – 
Verkündigung des Herrn
18 Uhr Messfeier 

Sa. 28. März
18 Uhr Messfeier

Zeitumstellung
So. 29. März – 5. Fastensonntag 
9 Uhr Messfeier
10 Uhr Messfeier
15 Uhr Kreuzweg am Kalvarienberg
19 Uhr Messfeier

Do. 2. April
19 Uhr Bußgottesdienst in der Fastenzeit 
mit anschließender Beichtmöglichkeit

Fr. 3. April
19 Uhr Jugend- und Familienkreuzweg 
am Kalvarienberg
(bei Schlechtwetter in der Kirche)

Sa. 4. April 
ab 9 Uhr Hausbesuch 
mit Krankenkommunion 
(Anmeldung in der Pfarrkanzlei, 
Tel. 02167 72 00)
19 Uhr Messfeier

So. 5. April – Palmsonntag 
9 Uhr Palmweihe bei der Dreifaltigkeits-
säule und Prozession 
anschl. Messfeier in der Pfarrkirche und 
Kleinkindergottesdienst im Pfarrheim
10 Uhr Gottesdienst entfällt
15 Uhr Dekanatskreuzweg 
am Kalvarienberg
(bei Schlechtwetter in der Kirche)

15 Uhr Pfarrcafè
19 Uhr Messfeier

Di. 7. April - Anbetungstag
10:45 Uhr Messfeier im Haus St. Nikolaus
19 Uhr Aussetzung und Anbetung in der 
Stadtpfarrkirche

Do. 9. April – Gründonnerstag
19 Uhr Abendmahlsmesse
20 Uhr Ölbergstunde 

Fr. 10. April - Karfreitag
10:45 Uhr Kreuzweg im Haus St. Nikolaus
15 Uhr Kreuzweg in der Pfarrkirche
19 Uhr Karfreitagsliturgie 
mit Kreuzverehrung

Sa. 11. April - Karsamstag
20 Uhr Osternachtfeier 
mit Segnung der Osterspeisen

So. 12. April – Ostersonntag
9 Uhr Messfeier
10 Uhr Ostermesse im Haus St. Nikolaus
10:15 Uhr Osterfestmesse 
in der Stadtpfarrkirche
19 Uhr Jugendmesse 

Mo. 13. April – 
Ostermontag - Emmausgang
8 Uhr Abmarsch bei der Stadtpfarrkirche
9 Uhr Messfeier in der Stadtpfarrkirche
10 Uhr Messfeier bei der Hubertuskapelle 
in Jois

Fr. 17. April
20 Uhr Mariazeller Abend

Sa. 18. April
19 Uhr Messfeier

So. 19. April – 
2. Sonntag der Osterzeit 
9 Uhr Messfeier
10 Uhr Messfeier
19 Uhr Messfeier

Sa. 25. April
15 Uhr Erlebnisnachmittag 
für Erstkommunionkinder der Region 
Neusiedl (Dekanat Neusiedl am See und 
Frauenkirchen) im Pfarrgarten
17:30 Uhr Wortgottesdienst 
in der Stadtpfarrkirche
19 Uhr Messfeier

So. 26. April – 
3. Sonntag der Osterzeit 
9 Uhr Messfeier
10 Uhr Messfeier beim Kalvarienberg 
anschließend Bittprozession 
und Feldersegnung
19 Uhr Messfeier

Fr. 1. Mai - Staatsfeiertag
19 Uhr Messfeier

Sa. 2. Mai 
19 Uhr Messfeier

So. 3. Mai - 
4. Sonntag der Osterzeit
9 Uhr Messfeier
10 Uhr Messfeier
15 Uhr Pfarrcafé
19 Uhr Messfeier

Termine für 
die Sommer-Ausgabe
Redaktionsschluss 
Mo. 23. Mai 2020
Erscheinungstermin
Sa. 14. Juni 2020

Hinweis
Aufgrund der langen Vorauspla-
nung kann es bei den Terminen zu 
Veränderungen kommen. Aktuelle 
Termine entnehmen Sie bitte den 
Verlautbarungen.

Gottesdienstordnung an Wochentagen
Bei Begräbnissen findet die Messe ausschließlich um 15:00 (17:00) Uhr statt!
Montag keine Messfeier
Dienstag, 10:45 Uhr Messfeier im Haus St. Nikolaus
Mittwoch, 18:00 (19:00) Uhr Messfeier in der Pfarrkirche Weiden am See
Donnerstag, 17:00 (18:00) Uhr Aussetzung und Anbetung im Kloster
                       18:00 (19:00) Uhr Messfeier im Kloster
Freitag, 18:00 (19:00) Uhr Messfeier im Andachtsraum der Stadtpfarrkirche

Gebetsgruppen
jeden Montag und Mittwoch um 9 Uhr Rosenkranzgebet im NEZWERK
Bibelabend
jeden letzten Dienstag im Monat Bibelabend um 19:00 Uhr im NEZWERK
(in Klammer ist die Sommerzeit angegeben!)


